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alle (Sagke), Montag, den 23, März 1929

olksblart
Sozigl demokratiſche T für Halle und den Bezirk Merſeburg
Das Solesvlatt erſcheint git täglisſen Sellagen ſowie Solt und Zeit

n he nedis de Unverlange inzeſendeen Rantſeeizeen n eern Je n erie Wenn e t en S Teieeene ecter

Gegen den Terror der Rechts- und Linksputschisten

Eine letzte Verwarnun
Schluss mit der verantwortungslosen politischen Verhetzung durch Hakenkreuz und
Sowjetstern Aufruf der preussischen Regierung an die racdikalen Gruppen und

W ihrer Auflösung
Berlin, 24. März. (Eig. Ber.) ließen. der 27D. in die Jllegalität getroffen werdenpreußiſche Miniſter des Jnnern Grze ne i e Maß u nie Neue Kriſe II Chinau erläßt folgende letzte ſtetige rig r vo r ſonen bie t d nd W t Von Tang LeangLi.

alen r in See t n e en laſſen alx rch eine Kriſe erſter OrdnEine mmun ſtenverſammlungDie ungsmäßig gewährleiſtete Verein s- ganze Ko ſte un be ſans kein Wunder geſchieht
und r r er el t, wie das Die Betroffenen heulen r Giadiomehdung) nd neuerdings in ritiſches n militäri

reien äußerun Paris, Chaosfortſchreitendem Maße unter völl Berlin, 25. März. (Radiomeldung.) Ein nfall hat ſich i der u i S die Regierunhie Zueket Je hel die RegBedeutung und ihres Die ernſte Warnung, die der preußiſche e Brh lich y bei an den Rand des Bankrottsmiß ren miniſter an die Organiſationen erla ſeluee niſti mte, mit Ausnahme der all
Monaten ohne ue eckigen hvörden waren, und ſogar Geſandte

r ehe 50 e
ovinzen des l igerlilhen China 15 von

ing finanziell unabhängig ſind, und das

m er gte 9r nationale e Ta em vorbereitete, h z ung ertiärt, da t änt s
e Au h die Po Maßnahme in erſter Linie um eine ſcharfeizei, bei der Beamte erhebl u Schaden F. wachung ber Roten Frontkämpf h
ort e ſind gerade in letzter geit eine ſie erwarte nicht, a

Erſcheinung. n n t u enungen un em n rie müſſen eſtehen, wir nicht das Ver
c iſt man ni hre a r- trauen haben 5 die ganz allgemein gefaßten an v ne r n r u

entariſche Anträge, Große und rieete Anfragen Beſtimmungen des en nicht eines Tages e verſtärkungen auf dem Schlachtfeld ein. di daine völlige Scheitern der militäriſchen Reorgani

von allen Seiten im Landtage, wie auch weiteſvorwiegend ts angewandt Kommuniſtenverſammlung wurde von ihnen abge ſation und Demobiliſierung der alten Truppen.en reKreiſe der Oeffentlichkeit verlangen von mirſwerden.“ Die v en Zeitung“g perrt und verhaftet. Etwa 120 Perſonen wurden Von den ſieben Provinzen, die der Nade e und fordern mit Recht vor e e növer u ſpe Gefängnis eingeliefert. tionalregierung von Ranting unterſteben,
ch 7e wiederholt Anlaß genommen vor einer auf e in W x r müſſen die Provinzen Fukien, Kiangſi und
en g dieſes Treibens, das mit Politik und ſchen J en der Wahlvorbereitungen Schantung finanziell von der r rpolitiſche en Kampfe nichts mehr tun hat, zu alten ei, da unterſtü t werden; die Einnahmen vonnhwei und Hopei (Tſchili) genügen kaum, um

die eigenen lokalen zu decken, undlediglich Kiangſu und Tſchekiang tragen zu den

Finan der zentralen Regierung bei; vonden übrigen fünfzehn Provinzen ſind die drei
öſtlichen Provinzen (Manſchurei), Zechuan,

Zſchiangkaſſcheck,

warnen, Zuletzt habe ich am 1. März 1929 im der Rote in Sachſen.
Landtage die aus dieſen Vorfällen erkennbare Un trennte Dr 25, Mduldſamkeit gegeißelt und an die Führer der ver Auf der r Seite behauptet die esden, arg
chiedenen politiſchen Richtungen und Parteien diel Rote hl es handele ſich ausſ et Amtli v wird gemeldet: W dem der Staats

gende Mahnung gerichtet, auf ihre Anhänger um die Verhängung der Diktatur in re r e die a ſiſchen Landtagswahlen vomin mäßigendem Sinne nachdrücklich Ein e e ommuniſten“, die dur 1 ür tet erkannt hat,auszuüben. Meine Warnungen und net eder Kommuniſten gegen mit den r v iſt das Kabinett zu einer außerordentlichen Sitzung
n her bedauerlicherweiſe nicht überallſni ſun berg bei den Berliner Verkehrsarbeiter n v um die Lage zu beſprechen. Jn

ie notwendige Wirkung gehabt. wahlen veranlaßt worden z Sie en er Ccatern iſt feſtgeſtellt worden, daß nach der
n

wiederhole daher heute noch einmal Der Wortlaut dieſer ungeheuerlichen Ku un T t r rleaen, des en fes das Ur
iſt abſichtlich ſo gefaßt, als ob Herr G m Wegen wir lich meine rn an alle po n u sorgan n d wird. z ine t war t dargber einig,

als ge

Organiſationen, Bünde und die Führer z ei e hen wolle. Davon kann natürlich gar mit Rügſicht auf die Verabſchieduc erf r keine ſie ein. Die Androhung der Au t haltsplaus die Wahl ſo ra a let inigungen iſt an die Adreſſe des inüſſe. Infolgedeſſen ſind en rdenPreſſe dring n durch er ne gr. s und der Komm iſti- an ewieſen worden, die erforderlichen Vorbe-
rade in den icbten vielfach wie teten F mp ommuniſti tun Von jetzt zu treffen. Die Feſt

nden 8 ſchen Fi gerichtet.“ſeneig ehe Anterngt her ſaates Zentralkomitee der KPD. erläßt einen ſeung de Wellen bleibt vo lten.
lntergrabenden Ton auch ihrerſeits zu einer Be u ſeuf z tn r und

raten ken en unter freiem] Die Reuwahlen zum däniſchen Rei urdene des öffe geihen ben zutragen ſo Der Aufruf Pehan tet, daß der Erlaß auf 24. April h e e
immel.in a e weder eine offene des Verbotes der KPD. demokratie was allgemein erwartet wird eche

bedeutet und kündi n r der KPD. Si o dürfte eine aldemokratiſche RegierunAndersdenkende von ihren politiſchen u ka men um Ueber ige Je e r ogzi if gierung

wendung gewaltſamer Mittel zu unterdrücken, un

Gegnern unbeläſtigt bleiben.
Wenn dieſer letzte Verſuch, die politiſche Be

tätigung der Staatsbürger im Rahmen der Geſetze

e Zentrum und Koalition
e n und friedliebenden Bevölkerung gi Laden en Mit Stegerwald: Es gibt nur dreierlei, entweder Diktatur,

allen zu Gebote ſtehenden irücſichtsros einſchreiten. Dabei würde Reichstagsaufiöſung oder feſte Koalition

c ede Veeinträcht gung u, ſchützen und die

ich auch vor der

ß unverzügl

ſabertngen des politiſchen Kampfes durch An

Auflöſung ſolcher Verbände und r r Büren, 24. März. (WTB.) an e d fang e enicht zurückſchrecken leidgeitig die en polt Auf dem heute Ser gehaltene Parteitag des er r 4 v eſchall und Vor igerder der Hineſſſchen Retienal-
tiſcher Parteien haben. Die Polizeiverwa en i ntrums hielt h Dr. von der r arbeitet ne in er hat wieder einmal mit demPreußen habe ich mit Erlaß vom heutigen Tage r 5 Rede über die politiſche Lage. oder ungewollt, an der r D er namha et Generale zu kämpfen. S
entſprechenden ſtrikten Anweiſungen verſehen. Rach eingehender Erörterung des Reparations Jede n i Werken hat P. wuht V u Zug das rin

e Wenn en Chinas unter er Kuomintangregierung bee u
er- hat das Reich der Mitte eine verhältnismäßig

politik, ruhige Zeit erlebt, die jetzt durch das Säbelraſſeln

zu
roblems kam Dr. Stegerwald auf die Koalitivns Politik in den nächſtenderr e e e a.ruf ha en, re end ar es ericß an fpit nachgeordnetenſtagsauflöſung oder aber e Koalitivn. Sleuerpoin 4 Sozialpo es nſinſ Kulturpo it Alle der Generale wieder geſtört werden ſoll. Diele et in dem i erſucht e re gut ehe da m m. d d in h g. ſind der See endet geregten in Payging d

von s alle Maßnahmen zu treffen, müſſen n nächſten Jahren den en mit ſich jedenfalls bedeutend vermehrt und es ſcheinte Lachteten Trei-kung des Radikalismus. thin bleibt nur derjbringen, den Staatswagen ohne Rückſicht auf 8 um ckee große Bewegung zum Sturz de Re
eeignet ſind, dem in letzter Zeit beot i Organiſationen wiriſam eribeger Des zu einer Eltan Koalition ofen. per ch etwaige Popularität oder Unpopularität unter allen dere en e andeln. Ob der verhältnismäßig junge

aiſ
zutreten. Organiſ ſationen, die ungeachtet der War wäre für die ine das Beſte, ſie blie n den bergauf zu ſchieben. Sie nützen dadurch Nwiang ek, der aus der Militärſchule in Kan

i ihr gefährliches Treiben fortſetzen, ſind u „Inoch längere Zeit au r der Regierung. Dieldem deutſchen Volke und profitieren dabei, auf ton hervorging, auch diesmal die Oppoſition niederlöſen, Peaſemniungen, die einen ſeid „lParteien ſind indes o Selbſtzweck, ſie ſind insllängere Sicht geſehen, beſtimmt auch ſelbſt. halten kann, bleibt abzuwarten.

e

c



während die r r
loſen Bindung zur Nationalregierung in Nan-
ärg z Shenſi, Kanſu, Honan und Suyuan
ſi us arme Provinz;en. (Sie ſtehen
a Feng ro arm iſt die r27377. Hingegen

ngtung, Kwangſi,
wirtſchaftlich blühend. unt
Kontrolle der ſogenannten „Kwa
räle.) Zu dieſem finanziellen Chaos
v ein ſtehendes Heer von etwa

illionen Mann, davon iſt der größere Teil
für militäriſche Zwecke nutzlos. Das

rr verſchlangt j praktiſch die mitten
taatseinnahmen der Regierung von Nanking.

Um dieſem nd ein ndeſahl die Sandes- a rSt es e de en evom zunä ie Herabſetzune v es n de F 11 e
owie die abſetzung des Militär a192 Millionen Deuet, was 41 Prozent der

n im Staatsvoranſchlag enthaltenen
nnahmen ausmacht. Auf dieſer Konferenz

wurde überdies beſchloſſen, ſämtliche Vor
lage des Finanzminiſteriums

ereinheitlichung des fiskaliſchen Syſtems
anzunehmen. Alle dieſe Vorſchläge wurden von
der Militäriſchen Reorganiſa-
tions- und Demobiliſierungs-Konferenz vom Januar beſtätigt. An
dieſer Konferenz nahmen alle führenden Mi-
litärs von China teil. Sie beſchl langem
Hin und Her die Abſchaffung aller n
deurſtellen der Armeegruppen in China und
trat für eine Unterſtellung der Truppen unter
eine von der Nationalregierung kontrollierte

trale Demobiliſierungsbehö ein. Alle
eichsſteuern ſollen in Zukunft lediglich von

Beamten der Finanzminiſteriums eingeſammelt
werden und es iſt den militäriſchen und lo
kalen Behörden ſtrenge verboten worden,
irgendwelche Abzüge von dieſen Einnahmen zu
machen oder zuſätzliche Aufſchläge vorzunehmen.

Die Durchführung dieſer Demobiliſierungs-
beſchlüſſe und finanziellen Reformvorſchläge
iſt nach der allgemeinen chineſiſchen Auffaſſung
die erſte Vorausſetzung für den Wiederaufbau
des Landes Die finanzielle Lage der Regierung
von Nanking kann tatſächlich als verzweifelt
bezeichnet werden; die Staatseinkünfte und
Einkünfte aus Anleihen ſind verbraucht, und
Tſchiangkaiſchek, das Haupt der Nanking-
Regierung, hat bereits ſeine Zuflucht zu un
geſetzlichen Maßnahmen nehmen müſſen, was
natürlich die Regierung von Nanking äußerſt
unvopulär macht.

Nicht minder ehrlich als Tſchiangkaiſchek i
beſtrebt, dem Wüten des feudalen sa mus ein Eude zu bereiten. Dies um ſo

hr, als die Provinzen, die ihm unterſtehen,
r arm ſind und in einem bisher un-

unten Ausmaße von Hungersnot heim-
geſucht werden.

Anders liegen die Dinge im Lager der
e Sie ſind ehr eizig, ſind

n von reichen Provinzen und wünſchen
Tſchiangkaiſchek zu ſtürzen. Die militäriſche
Demobiliſierungs Konferenz war noch nicht
abgeſchloſſen, als ſie bereits, unter dem Vor
wand der Bekämpfung von Banditen ihre

d er Provinzen proklamiert.
r

hinſichtlich keiten

Truppen zu mobiliſieren begann. Li Tſchi
Sen der Vorſitzende des politiſchen Rates von
Kanton, hat am 12. Februar offen erklärt, daß
die Kwantu rmeen i der Banditen

t enz eineeit mit den Reſultaten der
von 19

So hat der
eine bee 2 532 v germmlun ierungsſteuern in den Provinzen Hangp an durch zu ſchaffen und da

mit praktiſch die finanzielle r

es vonnoch die Weigerung des Politiſchen Rat
Kanton, die Eiſenbahnen von Kowlun und
Hankau dem Eiſenbahnminiſterium der Re
gierung von Nanking zu unterſtellen, wiewohl
dieſe Linien unbeſtreitbar der Nationalregierung
gehören.

Inzwiſchen haben die enen Feindſelig-
nen. Die Waffen klirren, die

Probleme bleiben ungelöſt, und nur ein
Wunder noch könnte den Bankrott der Minder
heitenherrſchaft von Nanking verhindern

Ausgelüftet.
Ein Sozialdemokrat in der Verfafſungsabteilung.

h Severing hat den ſo-ialdemokratiſchen Polizeipräſidenten von Magde

urg, Dr. enzel, zum hdirektor im Reichsinnenminiſterium ernannt.

r W der er batungsabteilung übernehmen. Dieſemer dem Virgerblbemimiſter v. Keudell der

Deutſchnationale v. Kameke inne. Sofort
nach Severings Amtsantritt wurde der ſchwarz-
ahnte „Verfaſſungswächter“ zur Dispoſition
geſtellt.

Braunſchweig und Anſchluß

Zuriekweiſung des deutſchnationalen
Parteimanövers.

Der Bezirksausſchuß der SPD. im
Freiſtaat Braunſchweig und die drei
Staats miniſter hielten am Sonnabend eine
gemeinſame Sitzung über die Frage des Anſchluſſes
Braunſchweigs an Preußen ab. Nach eingehender
Ausſprache wurde folgende Entſchließung ein- m
ſtimmig angenommen:

„Die Reugliederung des Reiches iſt eine
Schickſalsfrage des geſamten deutſchen Vol-
kes, die vom gehäſſigen Parteiſtreit

raun eſtaat B e inraun
als einſeitiges Parteimansver ab.

Für die Erklärung des Freiſtaates Braunſchweig
um Reichslande fehlt noch jede verbin smäßige Grundlage. Die Arbeiten der Län

torſereny ind noch ſo wenig abgeſchloſſen, daß

ein unzeitgemäßes Vorgreifen kleinerer
Länder eher eine Erſchwerung als eine Förderun
der Frage bedeuten würde. Der Bezirksausſ
der wird in Uebereinſtimmung mit der Ge
ſamtpartei jederzeit die Beſtrebungen auf
Schaffung eines dezentraliſierten Einheitsſtaates

Auch die M. d. L. machen Ferien
Landtagsvertagung dis 11. April Stenernotgeſes

Komplikation wegen der Gewerbe teuer für die freien Berufe
Verlin, S. März. Eig. Bericht.) ſzuſammentritt im zur Entſcheidung vorgelegtrilLand erledigte Sonn de Es t u n daß derEtat 775 j- Ding den de e ri? rnanz miniſteriums Die Debatte verfaſſungsmäßig e Zwei

Stunden in An r a daſfürſmehrheit verwerfen wu ſei leer. was X Außer dem Etat werden den Landtag drei
in die ferien. Geſeſentwürje beſchäftigen, das WehDie Etatberatung iſt immerhin ſo ümgemeindungsgeſetz für den ſten,

daß für die Zert Oſtern und das ſchon im vorigen durchberatene, aber
an zu verabſchiedenden Voranſ nicht verabſchiedete Städtebaugeſetz und der

nur noch übrig ſind der Kultusetat, der h oſtenausgleich (Finanzausgleich).
der Bergverwaltung, der Etat des Mini- Die diesjährige Landtagstagung wird daher ziem

tieren u die Allgemeineun

lich weit in den Hochſommer hinein hnt

inanzverwa werden müienstag der Ständigeſiſt am 11.
Die nächſte Sitzung des Landtags

n Steuern als Not
Der Einſpruch des Staaktorats.

pril.

truktionsblock verhindert Der Preußiſche Staatsrat el mit 87 ger

r gegen das vom Landtag be

en wird am

m

Jr
ekt haben damit nicht erreichet ne a ne kurze Sitzung d

Ständigen Ausſchuſſes in der Karwoche notwendig

ſteuer eingetreten,
egen das Geſetz Einſpruch erhobenhat er hatte zu ſtarke Bedenken gegen die Heran

ar der freien Berufe zur Gewer Zu
i

age wird nicht den gen A
gen, ſondern Landtag nach ſeinem

ndeln, z Zeitpunkt nicht für e die
chwierige ewerbee ts vor r da das Gewerbeſteuer

recht zurzeit in der
r geregelt wird.

Revolution im Zwergſtaat
Fest den Schauplatz der welterſchütternDie Einwohner des ſelbſtändigen Fürſtentums

Monaco, bekannt durch ſeine Hauptſtadt Monte
Carlo, ſind mit ihrem Fürſten unzufrieden und
wollen die Republik ausrufen, falls er ihre Wünſche
nicht erfüllt. Geſtern abend zogen 600 Bewohner
von Monaco nach einer neuen Proteſtverſammlung
vor das Palais des Fürſten, um durch eine Dele
gation eine Entſchließung überreichen zu laſſen.
Da eine Polizeikette die Manifeſtanten daran zu
hindern ſuchte, kam es zu Zuſammenſtößen J
wobei die Polizei Revolverſchüſſe in die Luft ab
e ohne daß jemand verletzt wurde. Der
eiter der vie i wurde von der Menge
ißhandelt. ie Maniſeſtanten durchbrachen e

izeikette und dran unter dem J s lebemokratiſche Sedan in das ais des

Unſer Bild
den Ereigni

z ein. W rdnun e her m S
n uen h selen ben Wehen ſahen ſollen.

die der A undDer Bürgerkrieg in Mexiko a e en eVeriuftreiche Kämpfe. 2 Mann ſtarken Armeekolonne,Offenſive einer
MexikoCity, 25. März. (Radiomldg.) die unter General Cardenas in Tipie ſo

fördern.“

Halleſches Stadttheater.
„CEaſanova.“

Operette von Ralph Benagzky mit der Muſik
von Johann Strauß.

Ralph Benatzky, der ſich bei uns durch ſeine
Abende beſtens eingeführt hat und haupt

lich Meiſter des Chanſons und Couplets iſt,
errangierte in „Caſanova“ eine Operette, in der
er die Muſik von Johann Strauß verwendet, Das
Buch von Schanzer und Weliſch hat teilweiſe ſehr

Pointen, führt aber nicht immer den
ng der Handlung flüſſig fort. So gibt es hier

Lel Jntereſſantes, aber auch Oafen, die ſtellenweiſe
ſogar anöden (ſiehe Prozeſſion der Kloſterſchweſtern).

Die Muſik iſt hauptſächlich der Operette
„Tauſendundeine Nacht“ entnommen Benatzky hat
el Meiſter
Floskeln zum Teil ausgezeichnet zuſammengekittet,
doch befremdet oft die Melodie eines Walzers oder
einer anderen Tanzform, zumal der Baß durch

ne Wendungen an Wirkung verliert.
Werk iſt hauptſächlich als Ausſtattungs

sperette zu betrachten. Sie gab dem Regiſſeur Paul
Herlt und dem Bühnengeſtalter nz Beh
ren s reichlich Gelegenheit zur En nung ihres
Könnens, wovon beide auch ergiebig Gebrauch ge

v a eine Le und Bühnenbild
en erfolgreich. Sieben abwechflungsreiche,

buntdewegte Bilder zogen an uns vorüder, fein und
vriginell zuſammengeſtellt, ausgenommen das wenig

Kloſtergebäude, indes der Karneval das
te Ge dieſes Feſtes

Bei den meiſten Operetten der tgeit beſteht
leider das Manko, daß ſie immer auf den Leib eines
Siars geſchrieben werden. Diesmal war es die
faſzinierende Perſönlichkeit eines Michael Boh
nen der erſt der Operette den richtigen Wert gab.

hörten wir in der Titelrolle als Caſanova
r Frahm, den wie als Operettentenor
ſchätzen und der ſich auch redlich Mühe
dominierende Partie geſanglich und darde zu geſtalten. Unſer Tenor reicht
noch nicht aus, ein Publikum den ganzen Volk

Wend über in ſeinen Bann zu ziehen, beſonders
wenn die Operette wie ſchon oben erwähnt

es Genres die Johann Straußſchen G

Herlt, der mit dem Waldſtein eine vor
märziiche, öſterreichiſche Type ſchuf und den un
verfälſchten Lerchenfelder Dialekt vorzüglich be
herrſchte. Neben ihm Marion Kaufmann (Zofe),
Max Stojewſky (Diener), beide in überſprudeln
der Laune, bewieſen erneut ihre hervorragende
Tanzkunſt und erregten viel Heiterkeit. Ganz pracht
voll wirkten durch feine Geſangskultur und Dar-
ſtellung Charlotte Gleißberg (Helene), Walter
Meltendorf (Leutnant). Charlotte Wegener
(Laura) war geſanglich wieder auf voller Höhe.
Für die Tänzerin Barberina war Jlſe Reime
nicht geeignet; ihr fehlte das Wiener Jdiom.

In kleinen Epiſoden ſorgten Anni Collini-
Senden (Jgnacia) und Paul Jungk (Pſchi
hoda) für guten draſtiſchen Humor. Ein Separat
lob für Vilma Dülfer, die eine vornehme Maria
Thereſia gab, und Otto Tiedemann, der den

raf Dohna in ſeiner ſchlichten, einfachen Art
fpielte. Alle Nebenfiguren waren gut beſetzt. Peter
Rohrer bekundete aufs neue in dem Entwurf
der vielartigen, farbenprächtigen Koſtüme feinen
Geſchmack. Siegbert Mee s ſetzte ſich mit viel Liebe
für die Muſtk von Johann Strauß ein und gab
ihr das Gepräge des Wiener Waldes. Alle Künſt
ler des Abends wurden wiederholt vor die Rampe

J

gerufen. S.Harzer Bergtheater.
Jm Krei Quedlinburg fand ama
r ruar n ft Harzern wurde derr

Bergtheater ſtatt. m VorſiLandret un gewählt. t wird nunmehr
tätigkeit zur ErfaſſunS

S „Tom Sawyers Abenteuer und

eine umfangrei v unr

tädten und Korporationen ſchon jetzt den Bei
tritt erklärt.

Eine Kinderkomddie nach Mark Twains Novel
ckleberry

rten“ hat RobertTitel Tom und Hucks
nns Abenteuer und

dolf St

s. und Vertriebs-GOmbH., Ber
Bühnenwertrieb erworben.

Volkebühae. Als n l Sondervorſtellung wirdon h er dasam Donnerstag, dem

r Pranſ
rung. Darauf wird das Werk in Paris erſehe Die „Symphonie für Streichor

von Gemeinden, Köln

Stück wurde von der

miert worden iſt, und einer weiteren Kolonne gegen
Seit 48 Stunden richten die e h die Rebellen im Sinaloa Staat und vor

wer Sturmangriffe gegen den »Mazatlan ſteht bevor. Außerdem hat Kriegs
hafen Mazatlan. ſind von den miniſter Calles eine 5000 Mann ſtarke Kaval
Verteidigern unter General Carilla r leriekolonne gebildet, um ein für allemal mit der
geſchlagen worden. Das im Hafen Rebellion katholiſcher Fanatiker im Bundesſtaataaiuh Kanonenboot „Progreſo“ be Jalisco und Junan Juana aufzuräumen.

Uraufführu te Orcheſterwerk „Balka-Neu Aufführungen, nop e S oſip St. Eevenſtt auch
Er ſeine Konzerte im Auslande, insbeſondere in

nosAires, auf das Programm geſetzt.
Das Stadttheater in Freiburg i. Br. brachte

Tochs einaktige Oper „Die Prinzeſſin auf
der Erbſe“ am 28. Februar zur Erſtauffüh-
r Die nächſte Aufführung iſt am Oberſchleſ.
Landestheater in Beuthen.

Die Uraufführung der Oper Der ver-
lorene Sohn“ von Reutter wirdam 20. März am Landestheater in Stuttgart er-
folgen; gleich in r Reutters „Saul“ auf

ührt. Be rke werden darauf im StadtHeater in Osnabrück gegeben.

Veijko Petrowitſch.

d h c

Die Uraufführung der neuen luſtigen Oper
„Neues vom Tage“ von inde-mith, Text von Marcellus Schiffer, iſt nun
mehr auf den 2. Juni an der Staatsoper am

latze der Republik in Berlin unter ding von
to Klemperer en Als zweite Bühnewird eini r wörte s Ope in Frank

furt a. M. die Oper zur Erſtaufführung bringen.
Gelegentlich des diesjährigen Schweizeriſchen

Muſikfeſtes in Baden vom 13./14. April wird das
„Te Deum“ für i ten Chor, Soli undOrcheſter von Paul Müller (Zürich) zur Auf-
ru ngen. Das Werk fand ſeinerzeit auf

uſtkfeſt des Allgemeinen deutſchen Muſik
vereins in mnitz großen Beifall. Ferner ge
langt das „Concertino für Klavier und Orcheſter“
von Conrad Beck zur Aufführung.

„Der Tod des Oedipus“, Cantate für
Chor und Orcheſter von Conrad Beck t

f

7

am 21. März in Mülhauſen i. E.

ter“
gleichen Komponiſten wurde in Genf, Lau-

ſanne, Zürich und Bern mit großem Erfolg auf

Otto Klemperer brachte in Paris und. Rom
die „Konzertmuſik für sorcheſter“, op. 41, von
Paul Hindemith mit durchſchlagendem Er
folg zur erſten Aufführung.

tlich des 8. Rhein. Muſikfeſtes in Bar

men rd das h vonWilhelm Maler am 9. April zur Urauffüh-
rung gelangen.

Am 19. Februar brachte Generalmuſiddirektor
Abendroth in den Gürzenich-Konzerten in

das neue „Vorſptiel für Orcheſter“
von a zur erfolgreichen Uraufführung. s nur 15 Minuten dauernde
Werk bedeutet, auch in ſeiner leichten Auf
führbarkeit, eine wertvolle Bereicherung des
modernen Orcheſterrepertoirs.

Pllapien berühmter Dichter, wurde von d
kademie der Künſte in Berlin eingeladen un

war hier der Gegenſtand großer Ehrungen. Petro
Zängen beſitzt. Den Hauptanteil an dem äuße Fob rikmädel“ von Veharl. h Mtrer Gueigt rtenren Erfolge des Abends hatte entſchieden Paul le el r e M. in der Geſchäfts Generalmuſikdirektor Kleiber hat das von witſch. der 1884 in Sombor geboren wurde,

ihm kürzlich in Berlin mit großem Erfolg zur der Dichter eines neuen, ſozialen Patriotismus.
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Sonntag. Eine Stunde nach Mitternacht. Die
rollt, vom Süden kommend, der Jnnen

ch den n en betrete,
r ald habe imittelt. Ein älteres derenvan e

veggrät er.
Er, Mitte der 40er, ſchwarzes Haar,krdrieen Bart, ſchmal, erbeten ä

chgradige Alkohohlvergiftu
vus I iſt ſchon ziemlich außer
Sein Haupt ruht ſchwer auf den Stock

Sie, eine kleine ſchmächtige Perſon.
Das ſiwbige de dürftig

zwei grchauen daraus gee
üße beim Sitzen nicht den
in verwaſchenes Kattunkleid ſchaut unter dem ab

Geſicht we

getragenen Mantel hervor.
Sie kommen von draußen, aus der Gegend der

Merſeburger b Dort hat ſie ihn, ihr
ben aus dem Kreiſe der Zecher, die ihrerſticken, weg-

orte lallt, fährt ſie i
Ent chuldigung, ſchaut ſie ſich um. Er döſt weiter.

Jn der Großen Ulrichſtraße ſteigen ſie aus. ältereDas kleine Weiblein nimmt das Trinkerwrac unterſdritte Opfe r
den In und hilft ihm vorſichtig aus dem Wagen. blieb, hat es einer ſ

Los!“ Dann eilt ſie voran. Als er z blick des Angriffs u
J gellt ſie ihn an: „Halt die Freſſe, mach', da

heeme kummſt!“ Da folgt er torkelnd ihren

rmlich es Daſein im Alk

gel. Sobald er einige
Ruhig, die Leute!“

Spuren.

h hen IEinbruch über Einbruch.
in letzter Zeit be JahDie Einbrüche haben

nders gehäuft. Jn der 9

n e
ſie etwa 100n Dieſelben Diebe arten 82 Sa r Der n einen 7

beſete und ſtie die en Gin,
jemand on etwas bemerkte.

wurde die Wohnung durchſucht und ein
traße wurde eine Schau werden zuund davaus einige Teriſanderung am 7

ndjagen tohlen. Aus einem Laden in der monatskarten 2. und 3. Klaſſe erhoben wurde. Die

ausſchließlich für Perſonenzüge geltenden Schüler-
in ein monatskarten werden weiterhin zum bisher üblide ft am e n wobei Preiſe ausgegeben. Während dieſe Karten in

Auch in kunft auch nicht mit Löſung eines Zuſchlages ür
wurde ein Einbruch Eil- und Schnellzüge gelten, können e den neuen

Schülermonatskarten

und einige Zigarren mi
der Großen Ulri

nſcheibe rtrümmert

rliner Straße wurden
n der vergangenen Nach

ren mitnahmedu eine

in die e fielen.

u der Schülermonatskarten
en des Somme10. erf ne ie ReichsbahnGeſellſ

regelung der Schülermonatskarten durchfder h Zuſtand, der Fen el 3 a
nellzügen mit derartigen Karten jeweils rn Autos leichte Berletzungen. Bre beſondere r der Reichsbahndirek

führt hat, ſollen radfahrer er
ülermonatskarten

tion vorſieht, zu Schwier

Gregorodius: Kthenais. zder deutſchen Geſchichte. Feſchter: Gerhart Hauptmann
Schnack: Das der Schmetterlinge. Sal

mon: Vetitfaden Vohtſahrispflege. Vlafſak
Grundriß der Al
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r h an.un erhiel

einer Arke
raut und e

mit dem Raſiermeſſe
W Ve r

a
vataven auf das Leben anderer, wie r

Döhlers, der am Vormittag des 3.
anti-sgr unter r en

igen Luiſe R
iebesverhältnis mit rum t vier Monate alten Horſt R

die Kehle mit einem Raſiermeſſer durchſchnitt.

lt, und d um einige Jahre
Lina R., war dasda das Mädchen am eben

ellen Kniebeuge im Augen
Flucht aus dem Zimmer zu Bürger
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nach wie vor ni

Gottes zum

Die eben beendete Schwurgeri
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reiſpruch in ie der St eameit
e Nur dere
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v der i ekthandlungericht entſ h
waren 171 10 vent Z. thaus.
Der falſche Eid vor or den Geſchworenen

eidweſen rückſtända n wig e
Ni e r Richter und 2aue

rtung einer

Was trieb den Jüngling zur Tat?
Nach allem, was die Beweisaufnahme ergab, iſth die Triebfeder

ar jene überſteigerte, e in 3 alles beherrenden Gedanken 4pte felt:
derer dich b itzen.“

dazu geweſen, und

P an eloht du

t a o

Geſetz über die Dide hat dem
tzes zur er des

Dienſtbezüge der Lehreröffentlichen Volks len
„dungsgeſetz) vom 1.

Städtiſche Bücherei Hahmarkt.

Jn der Zeit vom 15. Februar bis 1. März wurden u. a.
neu eingeſtellt: Conrad: Ter Geheimagent. Noſtroma.

Die Schattenlinie. Gunnarſſon: Schiffe am Him
mel. Kagawa: Auflehnung und Opfer. London:
Ein Sohn der Sonne. Mann: Der Untertan. Die

Lichte n der Welt. Mor
ancholie. Findeiſenſächſiſcher Dichtung. Died rich: Von unten auf.

s vuch der Freiheit.

üge der Lehrer. DasSeibrat den Entwurf

e über die inLehrerinnen an den

e eſol
r es r 3 Schüler

ohlungsanſtalt ausrt, wobei den Dieben nur ein Paar alte Fällen bei ungünſtigen
auch Schnellzüge ohne Zuſchlag

ür Eilzüge

ße. Jm Laufe des und

e Zue W Lei
bei erlitten die

lans am Sonnta Armen. Peuckert:
Walden oder Leben in

den Wäldern. Gerbing: Die Thüringer Trachten.
Aus Altbayern. Städte und Bilder.

Graetz: Jm Auto quer durch Afrika.
Männer im Eis. Machatſchek: Die Tſchechoſlowakei.

Europäiſches Reiſebuch. Waegtold:klaſſiſche Land. Wandlungen der Jtalienſehnſucht. Mitis:
Das Leben des Kronprinzen Rudolf. Elze:

zwei Autos um. Thore au:
wiſchen einem Auto und einem Motor- Karlinger:

itt der r D7gen o daß er na und innere Ver Katz: Neunakoniſſenhaus gee Petro enen Fahrzeuge
rden n Teil ſehr S beſchädigt.

gkeiten

vom 15. Mai an neben den S
Perſonenzüge beſondere Schülermonatskarten brachter Eilzüge ausgegeben werden. Die neuen Karten wur

Ammendorf, den 25. März.
Nach einer dreijährigen trat am Sonnabend und Sonntag die Kreisberufsſchule Ammen

dorf mit einer Ausſtellung von S. „ülerarbeiten
owie von Schülern gefertigter Lehrmittel wiederumg die n Wer den zur r

ſchienenen befanden e außer dem Landrater kreiſes za g. r der Kommunalver
r waltungen u ulen de a owie Berals treter des Bergbaues, des dendelt 6 Verkehrs

und der Landw rtſchaft.

Di n Sa e le c c e3 Wungsanſpra rvor n der oan allen fierung der Beru r ie
ufgabe zufalle, neben der Ausbil zuQualitätsarbeitern an der Herandi uag

von enden De keiten w.
andrat dankte, und betonte, daß einedie ſt ſolche u ſtelle, der Unte ützung

des Seſee fo r ſein k 5
z Feier eine Führung durch

e Räume der ſte ges d Der rege
ugt von dem Jntere e Einwmmendorfs und mee für die

e rufsſchule des Saalkreiſes beſitzt. Hervor-

nde Arbeiten wurden in den gewerblichen Ab-
teilungen und in den ihnen angegliederten Werktätten igt. a e bot die
re ne der W. ichen hegten

unde ehe Anerkennun d
hoben zu werden verdient die Ausſtellung dergen Kesſhun, deren Tr in den verſchiedenſten Ge

decken mit geſchmackvoll hergerichteten Speiſeproben
war lebhaft bewundert wurden.

Die Beſucher der Ausſtellung haben den Ein
druck mit heimgenommen, daß un der Kreit-berufsſchule Ammendorf eine nWoßrr die volles Vertrauen verdient weil

unſerer ſhulenueſenen Jugend diant.

den Beim Dreſchen vernunEt. iſt vor einigen Tagen der Landarbeiterden Er geriet mit dem rechten Arm
chtrommel, re er der Arm vomKörher i wurde. h uſtandewurde der Verunglückte s Halle ins Krankenhanuz

gebracht.

Salzmünde. Ein Kind de
einer Straßenkreugung wurde hier rOhl von einem Motorr e bechwerverletzt wurde das Kind ins t

eingeliefert.

ne nn g. J r e m das Reichsu ſeiner ie ammlun Whegten e 473

c ntſebigun r hatten, Spehe Kamerad Ge
ardt über die augendlickliche Lage inutſchla er legte ſehr deutl 3 W

wie notwendig es iſt, an g genaniſation zu arbeiten ehr denn e
ei Grund, wachſam zu ſein. Ilgrie t

beſprach er or aniſatori ragen.kurzen Ausſprache fand die Verſammlung ihr ene

Roman von Slla Kobolde Weygeandit
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als ihre heißen
rend an die Tore des

re Hände griffen ſcheu,

der vor den Toren
bewohnte.

Geſellſchafterin war ſie dort, doch der feine Takt,
der in dem Hauſe des Fürſten alle Geſchehniſſe in
harmoniſchen Gleichklang aneinander fügte,
L en daß ſie als bezahlte Angeſtellte unter

Zwange auferlegter Pflichten ſtand.

So war ſie ſchnell ein Menſch geworden, denkeine Sorge mehr ſtreifte, der ſeine 7 mit freud
vollen Gedanken füllte.

Der Fürſt war Diplomat am Wiener Hofe, und
jeden Tag kamen andere Gäſte, Diplomaten, Atta
chees, Offiziere und Herren und Tamen von hohem
Rang und Stand, auch Künſtler vom Burgtmit klangvollen Ramen, deren Bild ſie woin Zeitſchriften r n hatte, um deren eben ſie
aber bislang ni wußte.

Behutſam mußte ſie ſich erſt W in dieſeſe
27 Welt. Und daß es ihr

R eiidet daß man ſchon beSe llſchaft immer wieder gerade ſie zum Tanze
ß e im Kreiſe junger, el

bewegen durfte, das war für ſie
ung zugleich.

e e 22 betäuben und in Rauſch und ihr auf, v v

ihrem Geſicht. Da kam er auch

r und ſagte mit verhaltener
reiherr 433 E

leich der klar denkende
inge harmlos und natürlich

Sie mich erſchreckt haben.d d Sie? w er wird e
Diener kann Sie

Als ſie eine Minute ſpäter hochaufatmend inklang ſeine 77 ihr
o r

u va r großen Pfeilerſpiu ön? Fran ihr das duftige, weiße

vor einer Woche, bei
t tanzte, die 7 ſie

t über ihre e

z r r zu,Die ihrer
der alle

r

rbeitszimmer ſein.

aus der Erfüllung ihres
aufſteigen, heiße,ieſe Wünſche hwam-ſi

Nachdruck verboten.)

Renate.

Von goldenen, glitzernden Sternen, von einer
Welt voll Glanz und Reichtum und Prunk hatte gewiſſem.
auch r e MutterSarſche

Ein Tag kam, der l
ugendtraumes neue
ennende Wünſche. Aber

men noch in einer dunklen Furcht vor etwas Un S
ihrem re

Heute konnten ihre Gedanken nicht ausſchwingen Kle
r ein ſonnenheller Vorſommer-

Was war an ihr, daß in den
tehen blieben und ſie iſtDieſe Blicke dine

träumt, damals,
ten Male einlaß
n Lebens pochten. tag

zaghaft nach demernen Vorhang, zogen gef t bangender Er
wartung zur Seite, und da ſtand ſie auch ſchon
in dem großen Prüngaai des Fürſten von Kunarek,

iens eine ſchloßähnliche Villa

in der Freude, mit
uns erfüllt.

Straßen die Männer
ihren Blicken verfolgten
ſie, als ſie nun den Heimweg ſuchte.Schritte knirſchten hinter ihr im Kies.fühlte förmlich, wie die Bliche eines Menſchen e

er feſtſogen. Steile A
ur jetzt nicht haſten, fliLangſamer wurden ihre Schritte, fiefen in

leichmaß. Der Mann hinter ihr, ein
eleganter, ſchlanker Herr,
Schrittes. Seine Augenrau, die da im weißen vor ihmſſe

us chrem Körpe
ür ihn etwas

e hen da
wohl er S

De Herren, n wen

der e wendgeſeü haſt
mit erſtaunten Ae Komplimente

a u den dunkelbvaunen de g
gehört t n mitgelacht, e die Fürſtin
ent et machen Sie mir meine liebe kleine
Freundin nicht gar zu eitel.“

War e r er ſchen Wieder und wieder
es prhe n Jtat muß

t vwert ger

ein läſſiges

S u See it
deräen.

We de
war unter den ten dr Renate öfter zum Tanz. Saß um

war er wieder in der Villa.
und ſagte, daß die Herrſchaf

t iwalt leſter Ihnen dann ein Stündchen Geſell

einander nüber,W ſeinen 5

r, aus allen
m x auf, das e

ungewollt

ritte r an
ſtören, nicht e 3

F. konnte tn

Kmee eine größere

ten uhgerithen' t

rkennen ſtü

in den abe enn hatte. Dieſe Ueberlegung i ihn eine

S wieder etwas verhaltenre re mm Villa des Fürſten
Monate war er derin attachiert.

reiſenKlang und r e wollte er dem Fürſten
ſeinen Beſuch abſtatten.

Die r e an der hohen ſchmiede

reſie haſtig z es
um. Was wollte der

ihr bis in den
Abwehr ſp

Tea den hen de
hin endet a ren n endenglutenden Sichtern da ſ nenden

Renate hört

5 n irre
von

Botjunter Herren
ück und Er

Noch blieben ihre Gedanken im Bannkreiſe dieſes
GSlückes und tauchten nicht in Wünſche, die an einem

uni e tgeplänkel,rblicken ſich gar leicht entzünden.
Die Huldigung der rarten, r ſie ſorglos e

von dieſer, bald vonein augend. Sie wußte noch nicht, daß

wie von einem ſchönen Traum
m z mit Worten,

danggrn und groß u

m ein Dichter, Herr von Wendel.“
erſchreckte ihn das FortWu e ver Frau h er ſeine ſern Wü

Ausdruck gebracht hatte?
ſtill war es geworden zwiſchen den beide
ſchen. Dann T
die Taſche und holt

4 „Sa,

die wie Muſik e ihren
Sie war ganz ernſt geworden

an bewundernden ſah ſie ihn an.
z er an de

vemde hier? Erbitteru
n Men

li Entſchle ein rer rer aſs u tn
Sie haben vrecht, ich bin zum Dichter ge

e r WerSt h e di r gee aber Se r ſie ten z
rend er ihr das Blatt te, dauchten ihre

hen ſneinande nander. wei9

Dann öbas ſie:
Renate.

57 ich Dich ſah, da bin ich Dir verfallen,
Dein holder Reiz hält mich in ſeinem DannMein e e s und Verla
Nach Traum erſann.A e ich den in ter Liebe dienen,

Erſchauernd kü Purpurmund!
Du biſt mein Puls, mein Atem, Glück und Sehnen,
Dir leb' ich inbrunſtſelig nd' um Stund'!“

Wie trau ngen re r ins Leereund ließ das tt in s gleiten. Eineehe Blutwelle überflog r Geſicht. Da ſchob er

eine a gne über die ihre.„Nicht gegen das Wunder, das e über
unß breitet. Nicht wehren, RenateJhre Blicke kehrten r We Dirkicteit

„Jch wehre mich nicht, ich kann
wehren.“ Der Rauſch einer beſeligenden Empfin
dung klang aus ihrer Stimme.

r ſtand auf, l e behutſam ſeine Arme um
nö ihre Schultern, n an ſich. Wie ein Glut-

ſtrom n S in Blute auf. Jhreu nieder, und ſter n La den n erſten Rauſch er
wachendenAls die nen ſtiller wurden, als die ver
langenden Wünſche nur leiſe noch im Blute
kla ſagte er:Du mußt mich beſuchen, Renate. Wir wollen

unſer Glück nicht vor den An t Menſchenausbreiten. Sie nagen davan mi r u n Worten und ſchmutzi ken. r will ich nicht
um deinetwillen nicht.“
Sie legte ihre üiginen, malen Hände auf ſeine

a 1 und ter be mit gläubigen r an.
weil ich an dich glaube.

gen gen war, n e das mag 7
Ti 4 wieder und wieder die kii ngenden W
nd ihre Sehnſucht da in den Weiten Manne

nes a n Glückverlangens.chſten e ganz früh, aber die ihr
der t nen Brief. Er war von

Hut abend gehen wir ins Burgtheag 9
s i ab. Biſt Du glüchlich, Renate?“ ſchrie

ate war das üchtige Blut derHaß Krther Ein Feekhele ehe ſle ſuge

(Fortſetzung folgt.)
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Rachfolgende Höchſtleiſtungen in der Sohialiſtiſchenrdſurdeiter-Sportinteragtiongle ſind vom in
Fachausſchuß für Heichtathletik anerkannt

wx Sportler:e R Kerle S ren
J

Birmaa c. Salojärvi W
1 Gek. R. Bothat (Finnland) in

1 000 Meter 9 Min. 33.7 Sek. R. Bathas (Hinnland) in
1600 er Win, W. Gek. R. Bothas (Finnland) in

3 o00 a m. Sel. 3. Virtanen (Finnland)
o er a S. 3. Vinanen (Finnland)

wo 000 e n z e. D. Jokels (Jinnland) Hel
w o h n. 47 g. Röte (Finnland) Hel

r n. 1 24 J. Rotkb (Finn
e g. Rötks (FinnMOoLKEPE eine

GEBR. KBRENS TADT.
HALLE AN DEN S S M ES T-ASSE 44

A u Wunsch Zahlunoeerieichteruno

Mornki-0ör

Internationale Höchſtleiſtungsliſte
der CAGJ.

Sdienſgrdadrarfen Meter. Hummel (Dentſchland)
bennteeete 46, al Meter. J. Laiho (Finnland) Helſinki

h 14,29 Meter. A. Hranzen (Finnland) Hel
Ganſent 565.02 Punkte. W. Takkinen (Finnland) Turkn

Zehn 1085.08 Punkte. K. Wall (Finnland) Helfinkit

GSportlerinnen:
60 Meter T.7 Sek. Anni Her (Deutſchland) Hannover

100 ber 12.6 Sek. Wima Dirmar (Deutſchland) Burg

1d08 Meter z du 29.6 Ser. Der re de Hannover

4x100 Wieter 535 Sek. „Fichte“ von Berlin (Deutſchland)
Hannover 1927Weitſprung 5,20 Meter. Oltev (Deutſchland) Hannover 1927.

Hochſprung 1.44 Meter. Giſeler (Deutſchland) Hannover 1027.h d Menen. Tötni Gram (Fimn-
erurh war. Olga Drivin (Zettland) Riga 1925.
Disdutwerfen 6 Meter. Olga Drivin (Vettland) Warſchau
eqleutert g6,72 Meter. Sulova (Tſchechoſlowadeſ)

10, 18 Meter. Wüſt (Deutſchland) Mannheim

Dreikampfnde z0 o00 Meter 1 16.4 n Wimland) Kuopio 1986. e

u

a. r 1925.

h
wo Karſtner z 60.

Roeber- Bauunternehmungen Gmbn. aiſe
e e Hallesaale ioChbeu Tiefbau Eisenbetonbau Halleeaals

Baureau: Rathausstraßse s s retephon 21284 el Qurneung e Für Roeboer 1886
Wir retgigen eng r h ä rpreiswert und aobnell.

W e t e r h e h e e r c h c n un WTelephon Nr. 929 28, 265 95.nie an der Sanle,

Straße 18, Landwohretraße 7,4

riraßeo 28, l
Mernehburg: Markts

Tornow

Annnahmestetlen: Gr. Steinstraße 1-2, Gr. Steinetreso 9, ar. Steinstraße 34, Geiststrae 15,

e e Bernbarger3 (Hallmarkt), Steinweg Steinweg Ladwig
Barbara-

Wueherer-Straso 74, Rellatraße 13, h Straße 9. Fabrikannnhme s
Ammendorf': Hisenbahnstraße 2, Regensburger Straße 1433.

15, Baurgetraße 20. Wittendergs Collegienstrase S.

m 1. ſltei Ccholpinhen n. Houlninhenſadrit

Leipziger Str. 82 (Ete Kurze Gufe)

Saueorlcohl- Fabrik
Becsener Straße 12 und S

m Witze WaszerDrogerie Carl Saat
Halle a. S. Rannisehestraße 6 6 Vertrieb von Hellkrägtem 0

Niemberger Molkerei
Hanptniederlage: Tindenſtraſse 80

Ab NGE U.

Inh. W. Sehr
e

iſcheſtraße 22, Schillerkraße 16, Dudwig-WucchererMartinuſtraße 1 cer aße 47. z Telefon 224 16.
Straße 57, Rafftnerieſtr

ein es V n it
t

venſchi ner
an die Gaukonferenz in Sangerhauſen

der Kartell--Dhuez 144an gelegenheit in Halle befaßte, wurden
ar z und e die vomwaren e gierten zur

renz beſtimmt. ndere B

Schluß der Verſammlung wurden die leiWWunrrn, S Betr. e a di Kartell

r t Gewen a n Se echter ts weiter unternommen. Jn dern ab. eBundesſchule nahme ele enr, ſo daß in gee ſanſt des
wimmerſſiße

et s teilte der r nde Bowitzki mit,
daß er ſich e den üb orſtänden der bundes

e e e SeeKartells a

n S 0 ſich a eck hinter die Sach
nichts in dieſer

tt des Kartells ge rt wird. chnend füre n etde n unternah rin nde des Kar
z von Otto a einerTon, derre in ec war ſe n man e den vann e h n können, wenn ſie immer

lle ſtatt. Als Rettungse n ter Emmer
e n: Emme

e dineu z
a

e

M h u
e r J. New (Zimnland) Helfindi
u Witz Hantz 253 el. S. ehe Dertſchient)

n 28 e. S. Atkräh Denen
e i e. W. Kärsinen (Finnland)

x S F. 7.9 Gek. „Kullervo“ vona „Kullervo“ von Hel

e J. Etholen (Finnland) Helinti 28. n
Hochſprung 1,86 Meter. J. Etholen (Finnland) Helſinki 1926.
Stabdhochſ 2 Meter. E. Mehwald (Deutſchland)

Se 14,456 Meter. W. Takkinen (Finnland) Helſinki

e See W. Wuorenpäs (Finn
ne W. Mutikainen (Finn

Sie n Meter W. Wuorenpäs (Finn
Speerwer 61,21 Meter. A. Biran Finnland) Wüpuri
Digkutwerjen a 30 Meter. T. Sukatniek (ettland) Riga

en
Regetta Kind V. alle Wir ſuchen für einen der

beiden Oſtertage einen Gegner für unſere erſte Handball-
mannſchaft in Halle oder Umgebung. Meldungen umgehendfür ſolche Verfammkungen

Surken- Binlegerei
Fernsprecher 226 45

LorenzSpedition o Möbeltransport o Lagerung
Fermraeut Nr. 225 21

SAuhhaue Sensl Ku9
T T

allen Bevufar und StruBanuuuuu

Rundfunt Programme.
Leiptig (Wele 201,

12.00 latwer t S hhkä Muſikah al Kaf g 16.80 Uhr: NatuVuxenderg (Leip u in der Welt derl i r e Wege Ste Sernie ien): n in Alr: St u Auf ruſſiſchen Trakt87 2 9 S u und u ſche e
Zwei. u Sie bie 24.00un ſchliehend uhr:

Königswuſterdauſen (Wele 1648).

l 10.15 e Neueſte S rig 12.00 bis 12.26
S üler. Uhr: NauenerAen 13 eſte achten 15.00 bis 15.30ugendſtunde. u 173 16.00 e los Suchen der

s Du 6.00 bis 16:80Uhr: w. ves a enr en n rPaul T S e
Einfütet S e3 vie m Uhr: ren

uptſchriftleitu O. H. Sch verantwortliche Feuilleton: i Gottlleb St r a emunalpolitik: Gotnie parek, für n liches
rovinz: Alfred Wielepp, für Sport, Rundfunk undelix für den dintitenen Walter K s

Drug und dane Gin Haerbeten an Walter Rarmann, Halle, Huttenſtraße s I.
em. b. H., Große e

m



Lebhafter Auftakt im Raſenſport
Der Kreismeiſter geſchlagen
Am die Mitteldeutſche Fußball Verbandsmeiſterſchaft

Seipzig, 24. März. (Bpd.)

die im Reich d lee arot es üb.:
nan (Thäringen) 7: 0 (4: 0)

r r den thüringiſchen
überlegen. Das Spiel veichldere m de erſten Halbgeit

ng. Nach der Pauſe ging
ſich heraus ohne gegen die
väuferreihe und Hinter

ß
S.

t cr

J

t

bereits mit 2:0 in Füh
u einem Erfolg reichte Jna die z W

noch ſtärker. Ein Stvaſſtoß,
durch regelwidr Abwehr eines
Berteidigers, verhalf Sturm zum

Spiel hatte, der

Bitterfeld, 25. März. GBy.)

einer Uebervaſchung und Hochvuppe nahmen die ſten Sevien

Anfang. Sämtliche Spiele wurden

rsroda erwartungs

e e e e (4:1).Teel S mit viere nwee weiter L 3 s Leider f

Bitterfeld II Holzweißig II 1:9 (0:8).

Ereppin I Holzweißig l 4:1 (1:0).
Endes 7 iel beiderſeits

r ehe esh gebang, denvon s e Greppin herbeizuführen. Das bedeutendſte Ergebnis der VMB V. verlauf.
drei Handballpokalrunde iſt das völlige Au s- in der er heän

Sigrrine Znduſtriebezirk

Handball.

SDitterfeld Jgd. Zſchornewitz Jgd. 2:1 (1:1).

dem An

um die Sddeutſche Zußball.
chaft.e. e. r. re vor viel doch me man allen ehe die

Se el wickelte ſich in Nürnber vor ſreiwillige Winte ewauſe an i

rn ab. Die er ne r keinen ißbal, ab aber ein Spiel, das W konnte Fichte zweiarg vch ſeine echne igkeit ur:riß. ttiner nur n du enſetzen kon

Ludwigshafen Pfald M W r eS :3 (3:0). kam durch gutes Zuſpi weiteren Toven,igshafen e r linke die Rotweißen trotz gen Spielens auch geba
den wieder nur eins en tzenu s7, 3 n in u 4e v Eölme Foeima i 1:1.um die Wer Dehwenrigon r r

Döbern Cottbus 93 3:1.

Arbeiterſport rund um Halle
volle 24. März. (By)Nach ſehr, langer kamen endlich San hohe Wie und S

Wogdebumer Sturm vor den T i nen e et en e u neſchloſſen war. r erſtatterz ingen foſgeme e auf n
in de

wandfrei. Das Spiel hatte 4000 Zuſchauer. z den W onrf dem e e er lernte

Schied hüter den aus dem Netz holen. Somit ware Eiſe c leitete gevecht. ſgt Bevicht weder ger eieger
zugeben Red.) Askaniag II Minerva II 8:0.

Vorher ſpielten die Mannſchaften 2:2 (0:1). P em z Spia war Askania faſt die ganzen
90 Minuten die tonangebende Elf. wurde

Allgemeine Rundſchau,

vergeſſen, das Reſultat an Mine

Askania Jgd. Minerva Jgd. 3:3.
ReſulDieſes v t e he W vergön t, ſcheiden der Handball alle.i in Z. r ſpielten: re de e Askania Schüler Minerva Schüler 1:1.

dats ttenberge PSV. A die Kl rten el vo
h u Pro Mars Duedunbu W rg 5 wen e e n e Frae en Veide
r z We e z 98 le Vereine SchülermannſchaftenPSV itär z.vreppin Jod. Holzweißig Jod. 7:0 (8:0). porn e von v W kein Eis guten Nachwuch

Petersroda I Sandersdorf J 5:1 (2:0). rie. et S r Bruckdorf.
Mit einer r J s S en Lauf n r m re r t werdens a ernſ Plauen e m r le S zm hat r em S r g 0: S Sdie ruppe 08 r Chemnitz auzu fürchden Man en Der merieSV. Sportluſt Rie Spielvg. g. 7:8. jener Sport und v r W
Petersroda II Wende II 3:2 (221). Wagte Wer 5 S e Ageti e See

i l ter acker Haller h I Wolfen I 124 (124). rm Se wie S dte ne nach r u
Wolfen vermocht pin 17:1. VLangenſalza: enſen Vangenſaln vung vicket ria v toriah von der an dem r Spielvg. Eisleben 7:2 Frauen: Güſten wir Stendal 3:2 nach er ngerng. Spielvgg Erfurt 99

1:1 a zu er Erſt nach drei toria Güſten on 2:0. Sportklub Apolda 1:2. VfB. Coburg Preu
konnten dem zu Plauen: Sport r chkub Plauen ben Langenſalza 3:2.e Gegner die Punkte und der Wacker Halle

ußball: 99 Merſeburg FavoritZſherndorf II Wolfen II 2:1 (1:0). e S n 3:1. neZicherndorf Jgd. Wolſen Jgd. 2:0 (0:0).

rn I Reigſch I 124 (123)

n W r eGräfenhainichen I Roitzſch II 1:2.
I Sandersdorf II 3:8 (1:2). Ecken

d r 3ballpokal ergab: Dresdner Sportklub e Weh 1:1.

Sportverein. Meister des 8. Kroises Germania-Felsenfest, MAirtteldeutscher Meister

WVaher Meveo (Germania-Felsenfest) Hans Seht er (Ludwigshafen)

X

Zwei Vereinskämpfe

s

d de

un 3:5 (3: O
a nh t drei Tore r

A ndo eine viermal erfolgreich,llo wegen Ma am d
nkraft und ungenauem Wurf kein weiteres

Sieger war ſomit Ammendorf mit 5:8.h h Mite re 19.
Niemberg Brachſtedt

r tS t„Eintracht“ Landsberg Bert Finſterwalde den Siv Fichte II de II 2:0 (6:0). Wie ihn t r De
wer r ſ. e noch keine r Es war beiderſeitig ein ſcharfes Spiel

lag iſt das CAllme II Fortung III 624.vent KWia Deeern Landskerg. Semied ailitente 1 10:4.
Der We der Je war i S im r den ſieben t„Lorbeer“ Hamburg „Hanſa“ Kiel 12:2. I r immerS n r Begirksmeiſter war ſeinem e e e v ndung wen ten ge en e Weh ine

weit herlegen Mir er de iel in der g. tig t e t denn tin der Kiel n Werſtand Adler l e d. Reideburg Aus ſich heraus r S t
Sia n 104 ſur

s a

Holzweißig 1 Reinsdorf I. (Sonderbeartchte des „Volksblatt“)e Vietleben. w r rbvachte kei 425 (2: zwiſchen Blau Weiß. Halle und Vore
davan z h W un Sperr Bee c n e e ſe werben für vie Atbeiteſrerteeenn war

muß, ün ei bhren. Die e nhh war den en en rer S v BlauWeiß Jgd. Bruckdorf Jgd. 0:10 (0:8).

r 8 7 er r de en. Minerva i w. als Anfänger run Wahl W dar. Du konnte bei Halbzeit 2:1 führen konnten je e e e ehe Puten e nen n S nMan ten konnten i weiteree S e r vor n r e er a e glaubten un ünentſchieden. die e 5 x anfangen, im Begrrl
Meiſtenlels alles eine Beute des Tormanns. Endlich, kurz vor Schluß, 5 Abbanias Tor ſein ernſtes tzureden

b II e II 0:1 (0:0).Kampf dene en Sinnr an n ren rfolge fü
terte alles der gutenPectk* der S e ten. Drei e

Die en l rf ein ſchönes Tor
vor i e

ſcharf r v rwarts Wſchofer, Nee und mit 1:0 den P
als Sieger verlaſſen.

BauWeiß I Brugdorf I 2:2 (0:1).

Jm Hau Halle diesmalWie tat als z rn n im Jannat
Bis kurz vor Seitenwechſel ten die Bloauweißen nur mit 10 Mann, e
Spiel offen halten. Durch ſcharfen
r ten erzielten die Brvuckdorfer z e

ach iterwechſel er en gegen 7di Teil e i se en chaften mit en et
ſchloſſen. Zehe
VfL. Bitterfeld Germania Digetum 5:6.
Wacker Nordhauſen SV. He 5:0. S
Sangerhauſen Preußen Nordhauſen 2:2.

7

Handball: VfL. MerſebuPreu 2 Merſeburg r 96 h
11:2 Bö Boruſſia 2:4. HRC.tracht 4:6.

7

Die traditionelle iſche Ruderregatta
wann die Univerſität Cambridge mit
Bootslängen vor Oxford.

7

Jm e Sechst a S.ein deutſ t S vergehenergebnis et älberg i504 Punkte; 2. Brod Seterrneee u P.
Runde zurück: 3. Grimm-Lands 275 P. vier R
den zurück. 4. DebgetsBeekman 787 P.; ne
Runden e ö. Mac NamavaHovau 345
Zurückgelegte Strecke 8544,450 Kilometer.



Zwangsverſteigerung einer
Die Gebäude der ſeinerzeit in

9 s
M

eröffnen und damit neue Arbeitsmögli

Zahlungsſchw.
rigkeiten geratenen Perlmutterknopffa-
Doge ung wen langten jetztre sverſteigerung. geeeä ung 30t erännll für e 060 v in den Beſitz eines n e

en britanten über, der dort ein neues Unternehmen

a
werbebank Sangerhauſen, die das Haus für 25 900

Jugendweihe.
Die Jugendweihe, an welcher 80 Knaben und

teilnahmen, fand hier unter äuße
tarker Beteiligung der S ſtatt.irkenden Freier Sängerchor und das Or

keiten fürſunter Leitung von Emil Lang, Sozialiſtiſche Ara beiterjugend) leiſteten Hervorragendes. n Höhe
eine größere Anzahl ErwerbsloſerDer „Tag des Buthes“ in Merſeburg dieſer Feier bildete die Weiherede des Lehrers

arl Vogel (Leipzig).
Schuttabladeplatz. Das Abladen von Schutt undAbendveranftaltung in der Albrecht Dürer Schule echten and, das einen Wert von etwa 6 000 Mt. Aſche an der Hindenburgſtraße und am Samuelis-

Vom „Tag des Buches“ war in Merſeburg im Buge rholfe 777allgemeinen nicht viel zu merken. Einige Plakate,we en ſener Veriſ9asung wieder verhoſſen Ein Knabe vom Auto gekötet.
Schaufenſterauslagen wieſen auf dieſen Tag hin. Der Volkschor u hatte ſich auch in den Fr nachmittag wurde in der
Gegen die ueberſchätzung von Film, Radio, Sport Dienſt der Sache geſtellt und trug zur Vervoll ggendogf
uſw. gegen die geiſtige Verflachung richtet ſich die r r des Programms bei. Das Granzau Juuge, der d Rade nicht
Tendenz des Tages Natürlich iſt es nicht mit Der kurz erfals zum Gelingen bei. don dem zwiſchen Allſtedt

Buch ſollte vor allem Beſitztum Arbeiter r. Ki slaſſe werden. Nur ſo iſt der Aufſtieg de ubhmann (Altong) ſprach über „Dasden men Line blige Nel dln alen
Büchern zu kommen, haben die Werktätigen durch die ſchöngeiſtige Literatur ein. Politiſche, wiſſen bereiſ

ie prolet ücher- ſche Lie 2 J a „Der chaftliche und techniſche Literatur ſchaltete

den Hergang des Unfalls in Haft genommen.

hier die ſteckbrieflich verfolgte
te mitteden t Gegenden u

rau St.

er aus.

ein von dort ſtammender 8 t i z

r fuhr,

Sie
nahm Be

damm ſowie an der verlängerten Bülowſtraße iſt
verboten. Als Schuttabladeplatz bleibt nach wie
vor der neue Schützenplatz an der Kaſtanienallee.

Lewziger Reugkeiten.
Die Betrügereien auf dem Schlachthof. Jn

g und Bad Frankenhauſen i iche meldieſem einen Tage getan. Jmmer wieder muß aufſcher r „Menſchen und Bü-verkehrenden Poſtauto überfahren und wurde auf e Lipoi er Lhlahhef wegen Feltee
die Bedeutung des guten Buches ni z auf verſchiedene Leſertypen und Einblickeder Stelle getötet. Der Chauffeur des Om oünterhaltungtlektüre hing re h r Se er slreis, ſowie das, was uns das nibuſſes wurde bis zur endgültigen Klärung über G er 6 tung in der Perſon der Groß

r

am Freitag

3 Sch. aus Leipzig-Engelsdorf und
8 nitätsgehilfen M. vorgenommen

ber das Gewand des Buches, ungstat einer Frau. Die drein D. Tig den Jnhalt. äledrer gi ehe u wut er ve Wien Wer tgegemwen e Johanna P ſprang vor
iſerpark am Roſental in die Pleiße. Sie wurde

ſche eeinem Zeitungsbericht kann nan eite aus. (tellungen auf Heilkräuter entgegen. forderte An Sohn ſanten gerettgt, wähvend ihr Dreijäbriges
n in den Ruttn ertrank. Die Frau wurdeMerſebur die Genoſſen Richa Reiche ührliche Wiedergabe des hlungen und verſchwand, ohne die Ware zu lie- ß(gleichzeitig „V e und Friz Ut e wie n n Sie n t ſtattfinden. Krn. e z is erſchöpftem Zuſtand ins Krankenhaus

vertlen erh das deutſche Volk ſich des Wertes des ehe
ſt und zie a n r h e n v ten können, daß Kreis Delitzſch Kreis Torgau

t e e 7 ger tich 3 W en 8 v teſ u sei t einem s iußwort d Tr Ken Werbeabend der ſozialiſtiſchen Arbeiter n rS nügender Frären die dem arbeitenden Volke Zw Abecknsho unten S x r e men m dw Die Elbſtromverhältniſſe am Roſenfelder U
mit 538. duter Vier ſehle; wo alledem miſſe dem der Tag des Buer ſein Ende Mrech, fend e der eher ine l

elungenen Werbeabend, welcher für unſere

gr. ollen reguliert werden, weil die dortigen Ken

itzſcher Verhältniſſe auch ſehr gut beſucht war. Eine
öheren Waſſerſtänden immer beſchädigt werden und
ie ſelbſt Talkähne beſchädigen. Da außerdem hier

r Strom zufolge der Krümmung vom rechten zum

baut werden deſſen v mitrg und vom 165 000 Mk. veranſchlagt werden. Das

Anſprache des Jugendſekretärs Brenner (Halle) 28u e Ins Seven „Hinein. u Kreis Sangerhauſen a d die und de Be nten Ufer inſberwegſelt, ſoll ſett ein Decdert
Saal tung der ſozialiſtiſchen Ar iterjugendbewegung.iel und „Herzog Chriſtian“ fand geſtern die diesjährige Fangerſicaunase Di l v endtag i R eichsver7:1 ab. S des Ku turtaeiels Me e alt v m ſchger Ter t n n re bei den kehrsminiſterium ſoll r 100 000 v be

e e ehe Zur Statſorgen im Stadtpartamemnt. e e en gee e en Segen wethen
ibfinden. u W s S rnen olkschors und einem Prolog nahm Sorge der Lint mHans Weidcker das Wort zur Weiherede. je r teien ſein. Hatte man doch ſelbſtder Wechſel der Jahreszeiten in ſo iſt rin erhebliche Summe, bei welcher das Eigentums- A. gend werden,

4. z das menſchliche Leben. Darum iſt auch der
r

Der Etat der Stadt Sangerhauſen für das Jahr wurde, fand Werbegbend ſein

euern etwas geſenkt. Die ſozial Dienst

e rm Wünſche des Bürgerblods wir, daß er ſeine Früchte trägt. Wögen viele Von einem Motorrad überrannt. Am Freitag
ungen und Mädel Mitglied der Sozialiſtiſchen abend n 7 Uhr wurde in der Nähe der k.

„Wann wir ſchreiten“, welches geſungen re beendet, e denn begonnen werden
ann, iſt freilich nicht abzuſehenen

regt W e als einmalige Einnahme Die Veranſtaltungen der SAJ. Gruppe finden vrüce de Ehe des Küſters P. beim Ueber
ren der Straße von einem Motorradfahver

erlitt einen Bruch des Unterſchenkels.
t ndheim ei Der Täter nicht ermittelt. Der Täter, der amr n e e er 16. ruar 1929 verſuchte, im Bureau der Ge

ge quedent I der de ehe es ehe ſbemnatſde Zraten hat der Erenuelenteag ſteh Cherertgſ ehe nd Fretege n ehren We e de Nien berſaheen
eben Mi P hre eigentliche Jugendzeit.“ g »geſtellt, die für einen ſozialen Zweck ſammelten ndheim (Kynger W. 2) ſtatt. Sonntag, den
ber Dre Mahnungen ſind es, die Hans Weicker den r zur Förderung des Wohnu s zu ver n findet um 16 vJungen beſonders ans legt: wenden, doch mit äuherſter Rückſichtsloſigkeit wur-Schulentlaſſungsfeier ſtatt. An die
d t Jeren Ge den ſämtliche Reſerven verbraucht. Die Streichung teigenoſſen ehe wir den Ruf: Untetrſtützt
e h e Wenſc Chrturhes, ſei es Pflanze, Tier oder Men rr auch vor dem eigenen Leben. Bee den ehe gücht S de a

Alkoholl Verſchwendet keine Energien, ſonderr ten. Bürgeriuetr t t das gute Buch, n r die e mund Sport. Rein muß der ein. m heiten (ein Mehr von t orjahr
Ehrfurcht vor der Arbeit. er ſeſt in. Linnahme. und

r Schaffen. Wir Sozialiſten wollen gizgabe mit 1 744 588 ab, eine Summe, mit
der das um 9000 Einwohner größere Ammendorf

t vor der Gemeinſchaft. Esd h r de 6 h aft e daß ebenfalls auskommt. Jm außerordentlichen Etat

e die ft der Menſche rſtöct hat.
e

von drei Lehrerſtellen im vergangenen Jahr drückte d in ihrer Werbearbeit, ſchickt vor allem Eure diebſtahl zu ve32 wo z W a Der T entlaſſenen de und Mädel zur Die Staatsanwaltſchaft in Torgau hat das Ver
die meindeverwaltung Mockrehna einen Einbru

konnte nicht ermittelt

fahren eingeſtellt.

Der Liebenwerdager Kreisetat
wird das r w. n des Herrn Die Kreisſtenern um ein halb Prozent gefenkt

n Leipoldt vorgeſehen, n amtkoſten aurum Eyrfurcht vor der proletariſchen Klaſſe. 8as 000 Mk. veranſchlagt werden. Das Proſetl um Haushaltsplan des Kreiſes dieſem re noch mit 20 000 Mk. Die aufge
rund dorſ der Partei, der h der und c werden wir einer genauen l S ür be Wegebaudarlehen erfordern an d
ingtempfen letztes Ziel der ganzen Menſchheit, ar er m Prüfung nntergielgn g ſteht aber ſchon ſo g. am kommenden Mittwoch ſtattfindende Kreistags ufw. rund 100 000 Mk. Zur mögncht weitgehenden
und Vor wir arbeiten. Jhr Jungen a f. z t wie feſt, daß die Kalkulationen ähnlich wie die bis ſitzung zugegangen. Der Vorentwurf balän Deckung dieſer Summen ſind auf der Einnahme-
J rbitterte Gemeinſchaft erleben tet r herigen des Herrn Leipoldt zu bewerten ſind. eiert in &eſamteinnahme und aus mit ſit die verfügbaren einmaligen Einnahmenburden, de ugend. W irre kämpft und Dei dieſer Gelegenheit möchten wir an denſ2 080 000 Mt. bei einem durglaufenden Wegebau n Höhe von rund 150 000 Mk. herangezogen wor
ung waren. n dieſem Zeichen heilen (Hcſeht den Wagiſtrat die Anfrage richten nwiaveit der vor darlehn in Höhe von 260 000 Mi geson den Hans den den i lam gelegeneſie gt. Sozialiſtiſche Arbeitertugend, ſchließt ährige außerordentliche Etat zur Wuefibrins ge halt von 1928 in W von 1 760 000 M. bei einer ſtändigen Zinſen des Ueberlandwerkes Falkenberg
0:10 (0:8). Gemeinſchaftskreis um die Geweihten. en iſt. Die Mittel zur Turnhalle ſind vor durchlaufenden Einnahme und Ausgabe von für das Därlehn des Kreiſes von 1 500 000 Mt. in

g. Warum hat man noch nicht damit be innerhalb der einzelnen Titel iſt mgem

gonnen? eingetreten.n junge enſchen wurden fürs Leben ge
weiht. Die Feier war wie immer gut beſucht und

nd wiederum vollen Anklang. r fragen uns
aher, warum die Abſeitsſtehenden dann immer

noch ſo wenig den Mut haben, mit einer Tradit'on,
mit der ſie innerlich längſt fertig ſind, auch äußer-
lich zu brechen.

Jntermezzo auf dem Wochenmarkt
Am Sonnabend ereignete ſich auf dem Wochen

markt ein kleines Jntermezzo, das für den h ahſtend. Degt es nicht aber im Intereſſe n Jugen

iſj l habenin ein e e Serrter heue e a wen der Jugendweihe ſelbſt. zu dieſem Zweck einen

tung iſt von

der an der Jugendweihe teilnehmenden Jugend den Steuerm

feſtlich geſchmückten al geſtalteten

Was wird mit der „Barbaroſſa' und erſtmalig Beiträge der Bergwerke fürt ändler proteſtierte dagegen undunterſagt. Der Hän ne eunterhaltung in Höhe von 15000 Mk.t.wurde Buchs grob, wobei er den
beleidigte,
ſtand leiſtete, wurde er mit zur Wache genommen,
wo er eine Fenſterſcheibe zertrümmerte.

des en Barbaroſſawerkes der Firmaad u. (Köln) t Arbeit niedergelegt, von 40 000 M.
da ſie für die vergangene Lohnwoche noch keiner el

n S te. re mrnoch einma eten wurde, den Lohn intieechte i karnvorgenannten Behörden wie folgt ſeſtgeleri worden u Tr in beſonders ſchweren Fällen ſeinen Nit

Mont tag, Donnerstag und Freitag von e td bis i Beittwoch und Lenn- ge rn Vorſchüſſe auf Unter vungen zahlen

Elſterbrücke bei renbger rbedarf der
bauverwaltung iſt rund 50 000 Mk.
als 1928. Das in einmalige Einnahme und

verwal-r üeberſonß de i928 auf da 920 Mk aus Darlehngzinſen von 234
Jugendweihe der Freidenker 737 4d0 Mt. geſtiegen, wobei die HrovinzialabgabeErfreulicherweiſe war in dieſem Jahre die Zahl durch ein h von rund n

n rertra r ugegen die de ren Jahre weſentlich drückt 2 9 t 4 n h e
Thor und Raturfreunde eine Weiheſtunde, die Mark ſtabil geblieben, r ußbedarf der 7

den kirchlichen Konfirmationen in inneren Werten ſamten Vor n t e läuft ß b u a v J

rkanderen Raum zu u ie r um re rund 5000 Mk. geſtiegen, die durch den

u

DerAm ver en Sonnabend hat die Seleg e der früher züf enommenen Straßenbauanleihe
0

Wiederaufbau der im g. S

rsdividende der Louiſenſtädter Geno
chaftsbank, an der der Kreis durch die VoglA

ligt war, aus der Prozeßkoſtenrü 3 r

d tliche Verſchieb von 35 000 Mk., aus der 2,34prozentigenbanden und ihr Bau iſt beſchloſſen und abſolut not 1as ö0d. Mt. Eine ſehr weſentlich u Kn ze e
re

und Straßenübernahmeentſchädigung in Höhe von
26 000 Mk. Der vom Forſtfiskus erworbene Zieg
ram bei Cröbeln ſoll in dieſem Jahre eine Mehr
einnahme an Pacht und Fiſcheveierträgniſſen von
10 000 Mk. bringen.

Den Ausgaben des Etats in Höhe von 2 080 000
Mk. e e von 1 600 000 Mk. gegen

r Kreisausſchuß ſhrägt vor, den verblei-
o 060 Mk. durch

Tagen ſeine Apſelſinen durch lautes Anpreiſenſ eng all der Zuſchüſſe für das Arbeitsamt zahlen Kreisn von 38 Prozent auf die beihrer alt eilgeboten. 2 nend W u e z r i brege gehen nahe nicht le r verwaltung m iakingeſahigen Steuerarten

ne wen en e el de e hen tmeiſter u ihm darauf am Sonnabend dies 10 000 Mk., aus der Kehehr eugſteuer 7000 Mk. Wie inkommens und Körperſchaftsſteueranteile
se

die um 56 000 Mk. und das Soll der Gewerbeſteuer
um 44 000 Mk. höher geſchätzt ſind.

Schwer verunglückter Radfahrer.
Gin 27 Zuſammenſtoß zwiſchen Radfahrer

e und Auto ereignete ſich am Sonnabendvormittag
rlin der 11. Stunde im Dorfe Alten a u. An dem

Eckgrundſtück ſeines Vaters fuhr der Fleiſcher Fritz
gabe eingeſetzte Darlehen von 200 000 Mk. ſoll den r in ein aus Richtung Fichtenberg kommen

rſonenauto mit ſolcher Gewalt, daß er in
folge des Anpralls durch die Windſchutzſcheibe ge

7. bis 13 und 15 bis 18 Uhr. Arbeitsamt wollte den Leuten weismachen, ſie ſchlechten Zu befindlichen Straße (chleudert wurde und eine ere Kopfverletzun

e en e e7 rden. uletzt wurde geſagt, wenn ſie ermöglichen. s tgli ichar naus der Arbeiterauſen 2:2. Der fällige Leunaunfall. e re de Lohiet Ahelen würden. Der Bar Im V chnitt „Kultur- und gemein Samariterkolonne renverſ leiſtete die erſte Hilfe
In den VLeunawerken ereignete ſich wieder ein baroſſa Direktor Heybach m nun mit allenjnüßige Zwecke“ iſt zum Zweck der Vermeh und brachte den See etzten in das Kranken

ſchwerer Unfall. Beim dochrinden von Eiſen mit Mitteln, ein Lohnviertel zu ſchaffen, konnte das u der ausgezeichnet bewährten Haushaltungs. haus nach Mühlberg. Die Verletzungen ſcheinen
e einer Handwinde überſah der bei der Firma Flender Geld aber nicht zuſammenbekommen. Darauf ſchulkurſe ein Detrag von 10 000 Mk. eingeſetzt ſedoch weit ſchwerer zu ſein als angenommen wurde,
Ue 1 AG. chäftigte Arbeiter Ewald ander aus legte die 300 ann ſtarke Belegſchaft die Arbeit worden. Die Ausga n für die ländlichen rt nun gegen 7 Uhr abends mußte der Verletzte du

HRC. vahchletche ahalt) infolge des ſtarken Frühnebels nieder. bildungsſchulen betragen 33 300 Mk., wovon inſein Sanitätsauto dem Krankenhauſe Rieſa zugefüd n ben an e t war. Durch ird, hängt deſſen Wer Mehrbedarf in Höhe von 13 300 Mk. werden. Fuchs war erſt vor kurzem nach 19 Ken
r e ehe de ndene( Ob die Arbeit wieder auſgengzmen dent igelder und Staatsbeiträge eingebracht nen Rufdie beim Weiterdrehen der Winde entſtandene in erſter Linie von der am 2. Mäx ſtztttindenden durch Schulgelder u aatsbeitrage eing Krankenläger aus dem Krankenhauſe Rieſa entlaſſen

tuderregatta J Spannung brach der hölzerne Maſt. Dabei trug Gläubigerverſammlung ab. Nach Erklärungen des wird. 4 worden, Die Schuldfrage iſt noch wicht geklärt,
idge mit nder eine ſchwere Verletzung des rechten Unter Juſtitiars iſt die finanzielle Lage des Mutterhauſes! Der Abſchnitt Vermögens und Schul dürfte aber der Geſchwindigkeit des Autos zuzu

enkels davon. Der Verletzte wurde ſofort nach

Ambulanz gebracht.
n L Auch das Unſtruthochwain De W ü e Sie Unſtrut iſt wieder eis

icht ſo ſchlecht, wie die erſten Meldungenſdenverwaltung“ beanſprucht inſofernne daß e eitsamt die Belege bald ebie ntereſſe, als hier, nach abſht
e r wieder los werden wird. Denn das hieſige Werk
rei der Eberhardt u, Cie. war doch. was bei den Ver

uß aller
rozeſſe der VoglAffäre, die Belaſtung des Kreiſes Dorfe Altenau eine Unfallmeldeſtelle der Arbeite

um erſten Male in ordentlicher Verzinſung und Samariterkolonne beſteht, die in allen Fällen un

ſchreiben ſein.
Vielen dürfte es auch unbekannt ſein, daß im

er

handlungen öfters geſagt worden iſt, ein Ueber Tilgung der Beträge aus den Finanzaktionen Vogl Fntgeltich die erſte r leiſtet, worauf wir be
rs hinweiſen. Für die Gemeindevertretung3 rk eGiorge waſſer iſt in den lehten Tagen ſta weſen. Die Folgen einer vollkomme Merres in Erſcheinung tritt. Die Schulden des ſondir u len. ie a pennnten reſte und r e 3 Sarger uſen nicht ab Kreiſes aus ber Affäre erfordern an Zinſen wäre es von beſonderer Bedeutung, wenn an jener

75 P.; vier nd zum großen Te
uſehen, zumal auch bei der „Mifa (Mitteldeutſchel und Amortiſation eine Ausgabe für 1929

Foherabwerie)P. reichon Wildenten, die ſich auf den weiten Woſſer-ber 2 c tummelten, find mit dem Verſchwinden des
wieder abgezogen.

it zahlreichen Entlaſſungen zu 134 400 Mk. Die verfloſſenen Hochwaſſerjahrerechnen iſt. mit tahtern uns mit ihren Hilfsmaßnahmen belaſten den Kreis inlbehördlich zu beſtimmen hätten.
von gelidr hen Stelle Warnungstafeln angebracht wür-

en, die gleichzeitig auch den Geſchwindigkeitsgrad

h
S



Die Mansfe der Gewerkſchaftsfunktionäre nehmen ihn an

Das entſcheidende Wort über die Annahme Die Delegiertenkonferenz hat alſo mit dem

Der Mansfelder Schiedsſpruch Gaukonferenz der t Opfer der der Arbeit

r r eoder Ablehnung des am 19. März unter dem obigen Stimmenverhältnis den e Halle, den 24. März. legenheitVorſitz des Schlichters Dr. Hauſchild gefällten an e haben v d Am Sonnabend und Sonntag fand im ſchönen n r S en
Mansfelder Lohnſchiedsſpruches hatten amſſchaften dem Schlichter friſtgemäß die An der halliſchen Arbeite die diesjährige er ne m ndere r t
Sonnabend in einer Konferenz, die in Benn nahme des Schiedsſpruches erklärt. Voraus A nferenz des Zentralverbandea4 der an laſſentampf vie auch indorf ſtattfand, die Gewertſchaftsfunktionare geſeht, daß die Menefels AG. den Shiere- e reieete ihet S den Spaltpil dige wo
der Tarifverbände zu ſprechen. Die Konferenz ſpruch nicht ablehnt, hat damit die Mansfelder waren um die der Gaule ten. Benoſſe Ehrliwar von zirka 150 Delegierten beſucht. Den Lohnbewegung, die mit großer Kampfbereit und wertvolle Anregungen zum weiteren ten nd die Le
Bericht von den Lohnverhandlungen gab der ſchaft von ſeiten der gewerkſchaftlich orgam ſatoriſchen Ausbau ver e
Bezirksleiter des Bergbauinduſtriearbeiterver- u Arbeiter glit

t bandes Reddigau. Kurz und ſachlich trug nden. nun auch dieer den Gang der Bewegung und das Ergebnis n uns ihre reſtloſe Erfüllung gefunden hat, l
der Schlichtungsverhandlungen vor. bedeutet doch dieſer r wenn d

An den Bericht ſchloß ſich eine rege Aus man ihn gegenüber früheren Mansfelde

ſohnforderung

ſchaftlichen Erfolg. Das Ergebnnung Ausdruck, man hätte angeſichts derſteigenden Lebensmittelteuerung an der 15pro-

einem kurten Schlußwort Lande aufzurichten. Ohne die gewerkſcha tlichefolgende E n t r r J e Wir ges e n Führung ätten ſich die Mansfelder Arbeiter
27 Stimmen angenbmmen: mit ein paar von der Direktion geworfene

Bettelpfennigen begnügen müſſen.
„Die am 23. d. M. in Benndorf tagendeFunktionörkonferenz der GHewertſchaften gibt wirdem am 19. März 1929 gefällten Lohuſchiede Auch die Mansfeld AG. nimmt an. v

ſpruch ihre Zuſtimmung. Bei Redaktionsſchluß geht uns die Mitteilung ſeiner
Die Konferenz ſpricht den Gewerkſchaften zu, daß die Mansfeld AG. den Schiedsſpruch Se

für ihre Tätigkeit bei den Lohnverhandlungen denihr volles Vertrauen ans und ver ebenfalls angenommen hat. Dadurch er

dazu,

Gewerkſchaften zuzuführen, um
Kämpfe gerüſtet zu ſein.“ angeſehen werden.

den gro

DeGeorg Schmidt zur wahren und falſchen Rot der Landwirtſchaft
Halle, den 24. März. (ht.)

sher erreicht hat, verdankt ſie in hohem Maße derMerſeburg und das Land Anhalt umfaßt, ver- freuen Solidarität des e
ſammelte heute ſeine Delegierten im „Neumarkt und induſtriellen Proletariats. Sieſchützenhaus“ zu Halle zu einer Gaukonferen z. aber in die Lage verſetzt werden, den Kampf an
Den Verhandlungen wohnte auch eine Reihe Be- aus eigener Kraft führen zu können, nament

verbandes, der den preußiſchen Regierungsbegirk ation a t e werden können.

Oberpräſidenten, Regierungspräſident Grütznerſin der Lohnbewe ſteht. Die Opferwilli

m im demokrſag bleibe Staat oberſter Grund
n.

Dr. Kohlhaſe (Landesarbeitsamt Erfurt).
Jm Mittelpunkt der Ta aguns ſtand ein Referat

des Verbandsvorſitzenden und ſozialdemokratiſchen

des Gauleiters Saupe (Halle) ginDei whotas u der Verband tüchtige Arbeit gele r
n

Der Redner ging von den Ausführungen u die umfaßt jegt 13 e r
dieſer Tage erſt auf der Vollverſamml der pro uf e ahr e Verſammlungen ab w
vinzialſächſiſchen Landwirtſchaftskammer u 16 Verba
in Halle gemacht worden ſind, und nahm im Zu rer Tätigkeit rund 33 000 eter mit dem Rad der F.ſammenhang mit dem Rentabiliätspr ramm der re Motorrad zurücklegen. Durch umfangrei
vier land wirtſchaftlichen Spitzenführer Brande s rn konnten vielen r der a
Schiele-Hermes-Fehr Stellung arbeite Unrecht vorenthaltene Bezüge ttetlbund

Aus dem Geſchäftsbericht

Der Gau

wirkkichen Lage der deutſchen Landwirt rn w. Brrr habe 45 ehr rdtig n t r auch ein gr Teil der Erfolge er tär den Verbandstag in Kiel wurden aus den ein

e rifeſechaft. Wenn die r über Sozial Fitglieder zur Einhaltung der abgeſch
aſt en klage, ſo habe ſie dazu n Recht, denndieſe Leiſtungen ſeien e genieße anzuhalten. Das Ziel des wehen a

die Landwirtſchaft dabei noch v und
chließlich nehme ſie ſelbſt die des Staatesuernd in Anſpruch. Die Lan r die i
nauen Einblick in die Verhältniſſe der Betriebe rei her wurde der Gaukon einegern müſſen der Oeffentlichkeit einmal Leinenſtragserdohung von 10

Leben der Beſitzer auch jener Die Konferenz erkannte mit wenigen Aus-teilt.nicht eingeſchränkt worden iſt. ro nahmen die Kerrhügeng dieſer Sehr egramm der „vier ſtarken Männer“ De aber u be bewilligte der Organiſation, e
Früßen, da es einen Schritt beginnender Einſicht reichen Durchfüh erfolg
in ihrer im e des

e wirtſchaftlichen Zuſammenhänge e v Landvolkes liegenden Areeh en Hit an d Arbeiten der e an

rungsſtellen] erkannt
ordert, zuerſt die ein heimiſchen Land urteilung des

bewirtſchaftung) darſtelle, wenn es auch da es
ein tpeit iſt noch zu viel mit unſinnigen e
zollpolitiſchen Forderungen verquickt ſei. iter am 15. Februar waren 17 000 arbeits

Wenn die landwirtſ ichen Arbeitgeber er los! unterzubringen, ehe e e hereinß klären, die geforderte Angleichung der Lan elaſſen werden us der
löhne an die Jnduſtriearbeiterlöhne nicht tragen

Entſchiedenheit wurde von den Re

hrt worden a ihren Ab n Die J hatte
am Vo

r beitsinvaliden nur verſchw

r Ei „Schiedsſprüchen ſtellt, einen großen gewerk Gieiſprache an. Eine Anzahl Redner gab der Mei i iſt zugleich den Se a ektheeee
eine Mahnung an die Unorganiſierten, eine ein Antr

zentigen Lohnforderung feſthalten müſſen. Nach feſte gewerkſchaftliche Mauer im alen e St als t Wer Der Gau-

ge Fr

„Wenn uns dieſpricht, alles zu tun, die Unorganiſierten den übrigt ſich der Antrag auf Verbindlichkeitserklärung wären wir dumm genu
künftige und die Lohnbewegung kann als beendet laden würden. Dieſe

nJahre konnte die ln
43 339 geſteigert e e rtsgrup

ründet. die ute Heute rn glhs rege
arbeiterſchaft aber muß ſich klar ſein, daß auch dann Ausbau der en

Der Gan Halle des Deutſchen Landarbeiter hre Intereſſen nur von einer ſtarken Or z z e

hördenvertreter bei, darunter ein Vertreter des lich auch Arf in Mitteldeutſchland wo ſie ren gerhauſen.
(Merſeburg), Landrat Streicher (Saalkreis) und hat die geh 73 die Se iſt ne atgindern n

Schmierereien der r
in ihrer ganzen chkeit.bekundeten e e da e ich der für z 20 Mk.

oſſen.hewor, daß e des
ſtellen. u 4 a

eſtellten muß en bei i

Erkämpfung von für betrghret werden.
r eig Kr ſ r t gte eine guteann er nur aus eigener er-ſenberei Koſſenderhättniſe reſchlagen, führung wurde durch den Reviſ or K er itzſch

ein einſchenken. Sie h d e den Kreisgruppen zugute loen t n
nahme an und Jn der

der Delegierteraus wurde der e. verharrten auf ihrem bereitz Ende Januar in Han halbe

eng zu einer Frng zu rufen, um ihnen die nltun e ln zu geben. Der Einfluß
macht ſich aber in e ation der Ar-

lin dem die och derſugh, e voll
Arbeit zu verrichten.

Die

ch de len r n. gab die Wied gg vnach der Begrüßung der urchſ er ederwa r rizeg Vor
e Fall. kam ſtandsmitglieder. Für den 1. ä enden

des Oppoſitionellen Bartſch (Am- vorgeſchlagenen San et isl
n „ausgeſchloſſenen“ w. auli u n ganze 5 Stimmen abgegeben. Zum SSonnabendſitzung wurde noch an die n

neider derr bemerkte in der Anträge gegangen, die erſt am Sonn
ehe g h geh oſſen, ſo V ſelbſt h werden ne n Antrag betreffend
e ſei. Gegen nur wenige Stimmen d en der Hinterbliebenenkaſſe wurde

r auf Zu Zulaſſung abgelehnt. Auf de nd überwieſen. Ebenſo Anträge,ppoſitione e ger (Bock- die u v 7 Wünſchen zur e erung der
welche en zur ſerhe renz eingeladen et

erklärte der Vo geiten n e trotz e Sir wegen der Tätig dieit im e e wurde
mutzife au rband nicht eben worzogei. W a re der Vorſitzende dabei aus: Der Sng e nie dem Eindruck von

einen ſolchen Hampf ren i roh chen Vorträgen. Als erſter Redr ben udolf Kaſten Gecilt über
on Er gab ein Bild von dex
rigen finangziellen Lage des Reiches, in dieuns die letzten bürgerlichen Reg rG n, verurteilte aufs ſchärfſte die von den nen Aufſchwung, den der Verband in weni lichen Fr7 zur S heiutmg dieſes Zuſta

betriebene F k, die auf eine Beſeitizur h l In un i der ganzen r politit des er der o
verſicherungen hinausge Er verlangte aber auch

P re klare Erkenntnis dieſer ſchwierigen Finanzlage von
iten der Rentner n n a Anträge, wie
ie der KPD., die Altersgrenze bei r nvaliden

verſicherung von 65 au re vergeſeten, hätten keine Ausſi z auf Uun
erkern mußten im des M bangen

lberſtädter irt dcdeenee Knapp. und des Erreichbaren bleiben. Er forderte e
n wie ſich gut gegen die ber. unächſt eine rhöhung der zurzeit laufenden

Slcrerek s aftsgefetzes aus. ungerrenten.
rner fanden 11 r do mit 300 Teil Dann gab der Vorſtand des Gaues, Schneie Weiſe be der einen Bericht über den Stand der F Fürſor,

n Krei ſe an alles r te und Seſorderte in Srfatuns
Ah Worten verurteilte gert en ſei, daß aber do x er Befriedi t

meine Ha e r 37 ke m in den Kreiſe
fie worden wäre

orderte daran

Dieſ Erhöhung der et J reldſtraße e er dabei Cmeiſeſen 3 das Lan für dien ar invalides 10 Mk.
r Da r e Stadt:

nden anſchl 60 Mk. für Einz welper r. Ehepaar,rbeit r e die Rechts 25 Mk. für Kind, er Ka Welterdinren 1065 Termine forderte e a a Verbandes in den
rgenommen, für die Mitglieder Wohl e r W en ſchüſſen der StädteW veſcrun e a r 7 er bis die en

o r erung feſtgeſtellt. eigenen Heilbehandlung,z ſamme narbeit mit e r 8P9 D., die Stene des vielerorts noch i S
r d tet l dem Rrie: arztes treten ſolle.
der Kriegsbeſchädigten, uſw. war der darauf ſtattfindenden Delegiertenwahl

onnte. Die mmenarbeit mit der zelnen Wahlkreiſen 15 Delegierte wipit. 3f darunter
r zu wünſchen g. Der Jnternatio- aus Halle: Reinhold Schön Mans-muß durch ſeine Wühlereien ols Geger felder Gebirgskreis?: Paul Zurgöharzt

(Siersleben), Mansfelder Seekreis: Fried-
rer Müller S rich Pfannſtiel (Siſchofrode). Der nächſteéitwiet ung der Gautag findet in Magdeburg ſtatt.
Die ordnungsmäßige Kaſſen-

Einſtimmig wurde Entlaſtung er gu Ehren der Delegierten der r veranſtaltete die Ortsgruppe Halle
einen Unterhaltungsabend, derößten Teil von den „Roten Spatzen“ m
gern beſtritten wurde Die eyxakt durchge

Fr rbietungen finden den ungeteilten Beie zahlveich ienenen, die t wohl ganz
ihre Koſten gekommen ſein du

Million höher als im Sommer 1927 und um
unkte. Nunmehr r 277 viertel Million höher als im Vorjahre liegen.können, ſo gebe er ihnen in gewiſſem Maße re t chränktes Vertrauen behundet. Von einer Nover eingenemmenen

Das iſt c von heute auf morgen möglich. Hier parteipolitiſchen Oppoſition war nicht r das Reichsarbeitsminiſterium Die Zahl von 800 000 W reren P rmuß dafür geſorgt werden, daß die Landwirte er ben e Tr angerufen werden. Das gege gegen 2 u m t. J 7emeſſene Preiſe für thre u Die Landarbeiter ſtehen jetzt dem wärtig beſtehende Tarifve ſoll bis e e n anf s Ar t u z n
mmen. Die bekommen ſie nur d Boden der Amſterdamer ledigung des Schlichtungsverfahrens beſtehen eibe e 8 n ſenſen, e s Seuy un a überen e e un Antrag T Vrobleme des Arbeitsmarktes. e mee S ung der Korjultenr dur ſchwer

krat r a r t rä e agen ſei.Daher iſt das ſozialdemokratiſche Ag nige Anträge, die an die General „Probleme des Arbeitsmarktes“ ſprach zu ſage x Erklärung der SHwierig
rogramm, das dieſe Forderung e

Landwi
v be z z n verwieſen wurden, forderten die e für Ar Shelh a

äſident onderüßen. Die Not wird rwerbsloſenunterſtü im Ver keiten auf dem e auch mit beſſDie Erzeuger und auch die e ben W Bezahlung der uch der Syre7 a ä von er rem Nachdruck auf den Zugang von Er
müſſen an der jetzigen Preisſpanne, die S S n n den Jugendlichen entgangenen der Wirt und der n. Von we n in re

t, profitieren. rgeadndt weujerng m r n der Arbeitsmarkt einen Zu vonr r des ten in re Ardetemarkt3 Monaten einige AngabeAngaben ge weitere 430 erwerbſuchende Perſonen zu.
en ganzen Zuwachs hat die Wirt bei ihrerBetriebsratswahlen im Vergbau. e e en e ſo r Se u r St e nVorläufiges Ergebnis im Bezirk Halle. die kommuniſtiſche Quertreiberei, r e 1,3 Millionen e ger, in r n h s 600 d erſt

Zurzeit liegen die Ergebniſſe der Betriebsrats Qu Beſchimpfung und Verleumdung der freien den ſonſtigen Be Pſerneg e en Unter die dieten I e werden durch den Geburten
wahlen r 0 Grubenberrieben mit einer Bel werkſchaften nicht abging den Gelben de Haſen e Mil Kriege eine Entlaſtung bringenchaftszahl von insgeſamt 14 355 Mann vor. e in die Küche getrieben. e ohne die kommu W des Winters ine

ſas Worheren worken e inler e ben ſyee zen p eveinler je n ſtellung inür die Liſten des Bergbauinduſtrie- aus der Sudelkü uck en der J n Sehr t aufgenoman eeeelrandes Ah Stimmen bezogen au ie Wervereinler m e men, I leor der arkt in der gleichen Stärke An die Hrtovereine un
es Manda Nahrung u gaben ſie mit einem Erfolg wie er im See 1928 zum Erl r kam, Die neueſten Bezirks e

ür de chriſtlichen Liſten 180 Stimmen weiter. e rm en 53 o s a rn en e
3 Mandate amtza e r a u ungs nenür di 108 Stimmen e m e r von 24 ſonen um 5 das Abrechn el e8 De Strſ9 Dumnerihe- s n t itkionen ſinken. Das Aufleden Mitteilungsblatt umgehend r und auchFür die Gelben und Werksvereinler: 442 e garder W v übrigen r an

h Stignn miſe eliften: 168 Stimmen ein Die Tarifverhandlungen für garren W der lag bedeuten, Kaſſierer erſuchen wir, die erMandat. z d dieſer Tage n re n iſt s e r Zeht z abrechnung 2 n e Jorden waren, eiter wahr n eren, damit AbrechnJntereſſant iſt, daß die kommuniſtiſ Parole,tragten des Reicewerke es deutſ en r g h ne drückt 81. März eingeſandt werden kann.
eigene Liſten nach den Richtlinien der KPD. auf ſteller wie die Vertreter der Larlkerb werbände werden kann. Wir werden dann um rund eine Bezirksvorſtand der SPD. Halle.
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„Zeppelins Paläſti.cafahrt
Am Mitternacht zur großen Mittelmeerrundfahrt glatt aufgeftiegen

Friedrichshafen, 25. März. (Radiomeldung.) Kraft ein, und an wut vor 1 Uhr war das
Die Abf de 3 tſchiffes „Gra elin“ zu Schiff den Blicken rückbleibende tſchwue alles Ja r. m So den. Bei dem Poſe in Friebricheha hafen z e

z g adreſſiert d l über den ren Pr e e Sendungen eingelaufen, die aalte S. e der Fahrt a chiff in Säcke vekpact n und an den t
d gen von Dr. re r als 3zrt geeigneten Orten abwerfen ſollte.

en Lehmann un emminglitt Der blinde Paſſagier.7 2 e ſie Schiller alser a eine Fahrtunterbiſt, uimne man an, da u W Auch diesmal hat ein Sohne J agier ein
onnerstagabend oder Karfrei zur 9eſchmüggelt, und zwar der 20jährige Kellner HerZandung in Friedtichshafen irge 9 wird. zog aus der Salzburger Gegend. Er wurde aber

ort entdeckt uDie Vorbereitungen zur Abfahrt vollzogen ſich Ausführung r d merz anraſch und präzis. Speiſen und Getränke waren e

Hirſchberg, 25. März. (Radiomeldung.)
Die Berliner Mordkommifſion unter F

Schloß Jannowitz au nommenisher gen n

ſich ein eigenes Bild machen zu können.

ſchon im Laufe des Tages verſtaut worden. Nach
einer Durchlüftung der Halle fand der Probelauff o e er renntder Motoren ſtott und das Schiff wurde fahrtklarß, Der mit dem „Graf Zeppelin“ auſgeſtiegene

gemacht. Nachdem die Beſatzung ihre Poſten ein des Soz. Preſſedienſtes ſendet
C anſe e r folgendes Jaltemannſchaften längs des en „An „Graf Heppelin“, 2Schiffes e Dann eſar erſt die Pa aglere 246 Uhr. e Funkb) 4. März.

ein. Als letzter Mann beſtieg der erſte izier Nachtfahrt bei Windſtille und 130
das Schiff, da er das Kommando über alle Ma windlgket dur w ber r Genöver in der Halle bis zum Augenblick des Au es un Schafſhauſen ve ßeit an in
i le ver dal 9 S i gute um 2 n 800 Meter Höhe ob reder llegefahren und einmal ausgewogen hen tie S t De ne efen Aas Beit
atmoſphäriſchen Einflüſſe auf das Gas wirkſam g. n auf das henen et wird 7

r e Tud denn i. r a i he lich 6.30 Uhr erreicht werden. Die weitere
e e

nach. Erſt in dieſem Augenblick wurde der die hehrehnng Nu von ver Wetterlage ab.

Manöver leitende erſte Offizier von den Mann 2 h Se e e en e e e e gegen trueine die ſich ſofort 3 hin e e V hon wurde um 4.30 Uhr überflogen. Die rn volle über die Vorgänge te
vor dem Einſteigen der Paſſagiere wurd z durch außerordentlich ſtarke Nebel ſo geben wird, hat ſich nicht Lrfü t. Er hat zwar nachv da ein piöhlich auftret el wi e d d ſei tunden jede Sicht unmöglich iſt. Mar der Bei n de r gsrichter neue

raiſam erſcheinen ließ, mit der ver trtm x d e e wird deshalb vorausſichtlich erſt in den Vor De e Wi tteilungen,
Vuſtſchiffes aus der Halle noch etwa eine prurg mittagsſtunden überflogen werden. nterfuchun e ar nicht von
8 r rTie V n Tr Abr 3 c hob e z v r Heppelin“ hat um 7.45 Uhr Marſeille T enthalten keine weſentlich neuen Momente l

Zeerdiung des Ermordeien.
Die Beerdigun ternd ne Als ver do v vent wie un

Probewahlen in England intee de nungen über den e
Glänzende Wahlerfolge der Aebeiſerpartei bei den Seineindewahienſ tahrer s ſirſhen eigen

regeei- bis Sonntagabend an ſüdli nd n e er Kriminalrat Hoppe hat ihre Unterſuchu ereſſe iſt vielleicht die Mifüdliche und of S u hat ih e Fa e rekt

Die Fannowitzer Mordaffäre
n

orſchungen ergaben, daß der Verdä tutc h h v e
ienſtes, daßrnniung, als ſern in der

mehrfach a

d beit de a S r den offiziöſen ehe Tore

R. vvichter mändig W re
i auch die rn v Berwer Kriminalbeamten nach di tteilungen

durchaus im Einvernehmen mit e Landeskviminal

poli lle in Liegnitz een wie d ne Stolberg in den
etzten Jahren wiederholt von ſchweren Schick

ſalsſchlägen betroffen. So wurde bei der Ver
mählung der r des Vaters des ermordeten

oratsherrn die Schweſter der Braut das
Opfer einer r rW äude, das bei denErmittelungen die wichtigſte Rolle ſpielt: das Ge

h s du en esvernommen wird

London, 25. März. ſchaft sverlag Mancheſter ein ha OrganWie aus den erſten in London eingela l ge s h r i Summe don FMeldungen über die am e erfolgten drei Millionen Ma nannt. „Reynolds“, ein ra I erStadt und Gemeindewahlen in einem Te ge angeſehenes Blatt des liberalen Rädilalismus, das

lands hervorgeht die Arbeiterpartei e Ge ſtets t ien für die Arbeiterbewegu iatt Jn En n el und eine Reihe führender Saraen n. J
die Arbeiterpartei f w fünf ſtändigen Mitarbeitern o beſitzt eineWahl ſtehenden Sitz e. In m u ätzungsweiſe Exemplaren,am gewann die Arbeiterpartei ande abgab e

ad di ed au wollten von der Frau nichts wi er Als derne e d t d derlhiteen s t i e verſtor alte Bee eines Tages entdeckte, Sohn
A frd zwei weitere bi z rbewegung, u e X denen Miniſterialrats h e Finanz tauſend Mark unterſ c rSiße. in den übrigen kleineren e ber brith Ach r hin e r P e v. s i T S z7 denen rgebniſſe bisber eingetrof In Deutſchland gebe Geliebten zu verantworten. Die chworenen, Der nge Denen Woſtte

Angeklterpartei überall ihren bis n ſge Tageszeitungen, woxaus he n e r nie S dern nun c werden und beſchloß ſich von der
lanne in dieſer Hinſicht zu mit elf e ige eine Stſind, hat die A aufrechterhalten oder neue Sitze Kiget enEin zweiter franzöſiſcher Heerführer geſtorben. c en. n teſhet u

Ein neues Tageblatt Am Sonnabend wenige Tage nach dem Mar- eeien uß t
für die britiſche Arbeiterbewegung r cnere n c i m Angeklagte iſt eine überaus hübſche Perſo z

orden.London, 25 März. (Radiomeldung.) Sarrail nahm an der Marne an c Mit 15 Jahren verließ ſie das Elternhaus.
Die ihr Arbeiterbewegung, die bisher eine Kämpfen zwiſchen Verdun teil.14 Jahren hatte ſie in einem Tatterſall reiten ge

einzige am onntas erſcheinende Zeitung beſe 7 191 ielt er das Oberkommando der lernt und ein Verhältnis mit einem Reitknecht bei hat mit dem Erwerb von nol ientarmee und leitete dort die Operationen an rer Dieſer Mann war nach ihrer Angabe zwar d

u ſt n
rated News“ durch aöſſen den Dardanellen und bei Saloniki. ihr erſtes e n wohl aber ihre erſte der

einen ierS et Bl r de u
geStahlhelmdeutſch. Als Ausgebeuteter zum t wut 5 el

zu Seldtes Erklärungen. Defranudanten geworden. eines Sommeraufenthaltes lernte die An
einer Stahlhelmverſammlung in Das Schöffengericht in Trier verurteilte einen getlagte dann den Sohn eines Fleiſcyauers

rtsgruppe m ſ W ter 27 jährigen Bankangeſtellten, der dem n namens Karl Obenaus kennen. Zwiſchen deme Reinecke (Haynau) ü rivatbank 21 000 M. unterſchlagen ne gen und der Frau, die ſich ins Volksbegehren Stahlhelm und de pol. onaten Gefängnis. In der ab t wiſ

che La regten daß der Angeklagte von demNach m Bericht des „Sprottauer Tageblatts“] der Bank im April h zu einer Zeit, wo es ziemerklärte der Redner gegenüber der Reichs reſlich d ange Bentangeſte te e zu J
gierung: „Das Ganze nennt ſich dann Kabinett genden War W e ineanſtatt Wurſtfabrik. Verantwortung und war: Kau SPflichtgefühl kennen die Leute nicht.“ Die ußen Hede e ler o 3politik Streſemanns ſei bisher erfolglos ge ean w e Vor dem Potsdamer Schöffengericht detſeydenn „hinter dieſen Clowns, den ſogenann a r u u am Sonnabend die Eheleute a
ten Miniſter lege doch die mieten urteilten Dre aufre Laſt des vor einiger Zeit geſchloſſenen on sun die „Neuer Das Gericht ſei zu e n r damer Reſtaurants n wegen Kuppe

i halte und nie 3 er weiter, daß ein großer Teil der moralſ en ev wo-lei zu verantworten. r Ehemann wurde an
ird unter den Arbeitern u ät, weil die anders ſtecke als bei dem Verurteilten. Gefä aa v Monaten zuute, die debinterſtecen Sevi, eviſohn und fäng ſtrafe on e na m

Mk. Geldſtrafe und wegen uns ge

eiden laſſen, entſtand bald ein Z

Liebestollheit
Den Geliebten ermordet freigeſprochen

Vor dem e in Krems See er Lie Die Eltern des jungen Mannes

Lenhart trennen. Die en T erte ihn zueinem terten Rendezvous auf. Beide fuhren mit

einem Motorrad in einen Wald. Unterwegs ſtellte
die Frau ihrem r r die kategoriſche Frage:
„Entweder du kehrſt urück Der du willigſtein, daß wir geme rben.“ iohn antwortete: da du enu mir gefällt das Leben, ich habe noch borge

et Die Frau griff darauf zur Waffe und knallted W mit de h e PVorunterſu e angegee u u Was Rhetge auf den Mann, 3
eſtie“ brüllte und die h ergei o langerege en habe, bis t g Tiancheh

Mörderin ſich dann zwei w
Leib bei. wurde ſchwer verletzt ins Spital
bra nach vielen Wochen.gerichtlichen d Baden ndigen r die An

geklagte als geiſti eſpyd. e freiſ Ur
teil löſte r Gerichtsſ anweſendenuſchauern einen Seelen aus.

Bordellbetrieb in Potsdam
er ervierte den Miſchn t u in e nen e als fri en

e t T m Schirigen R u ebetrunkenen aller ſoffen dann das Jena aus.

S Polizeiſtunde exiſtierte für das Lokal nicht.
galt die a u früh um fünf,a. Man gen vernommenennen ihrer Ausſage das
n nicht verkneifen. Die meiſten lieve

te ts kö Die e tenänner auf
Der Anklagevertreter bezeichnete in ſeinem

Plaidoyer das Reſtaurant als ein „fideles kleines
Freudenhaus“. Er beantragte gegen den Ehemann

wie d w alle hetſen nur auf Berbrecherfa ngsmitt welke 100n Ugeinigreit Geſchäfte wehen Und bndung mit Suoſunt. Ehefrau wugr wegen
en verführt worden von den nationalen dte r 5 r n a 7 a wu a mit Vorli S eng

inen Sau Bis auf Frankfurt, das zunächſt nur einen Sende u zue
ner. Der Stahthelmjargon i iſt nicht zu übertreffen. S netter des e dort in modernſten Koſtumen, i. waren nämtich

3 Todesopfer der Aber- hauern In 20 Linuten wird das Vibdte nicht an n laſſen (chüttete d oadame S a r Reſte aus den nicht ganzſchwemmungen in Amerika. r et ngsort e t n v n w.
Nenyork, 24. März. (WTB.) ſchwindigkeit der Webenregen auch de

daß jede Verſtümmelung des Bildes und e

wem nDie Ueberſchwemmungen in den Sudſtaate vermieden wird. Es iſt damit zu rechnen, daß der Kioſterbrudehaben bisher 35 S reroyſer gefordert. polige e Bildrundfunk ſpäte n. en re Der Gauner als r.
Ein bereitet nmal zu Kerkerſtrafen verGatkfenmord und Selbſtmord. oſſtzien in Detrtet genommen urteilter gewerbemähiger Eiſhrecher Joſef

bei Stecher wurde dieſer Tage vom Wieneru e de Wa de a re Schanduns einer Reunzigjährigen. Shfengeriht a virt Jahren ſhwerenau wurden die Mott und Selbſtmord vor. In der Gemeinde Schwertberg in Over. er s und Ueberweiſung in eine Zwangs
Slectpuden t eiden das Motiv der Tat. öſterreich hat ſich ein wohl einzig ndes Sitt Senat verurteilt. r Gauner ſpielte den
Der lgeftlich e mütetranten, rau mit n n ereignet. Der 31jährige Reiſende Laienbruder in der Kutte und gab ſich in verſchie
z ann hatte ſeiner Wewicht die Schläfe ein Siegmund Großfeld, der für eine Wiener denen Klöſtern als reichen Mann aus, der ſein bem 10 Pund r de a 300 Meter ent: W wie kam in den Mittagsſtunden in wegtes Leben in der Beſchaulichkeit des Kloſters
lagen die e den e dort ins Waſſer di J der 90 jährigen ſeit vier Monaten beſchließen wolle. Dort ſtahl er, was er in die

en Tümpel ge v r tig drigen Juliane Reiter und zeigte ihr Finger bekommen konnte. Zulett arbeitete er im
geworfen. Dann ertränkte e verſchiedene r Als er ſich vergewiſſert] Geneſüngsheim einer Gemeinde der Barmherzigen

ſechs Monate Gefängnis, gegen die Ehefrau drei
Monate und zwei Wochen Gefängnis.

ch um Geldbeträge ge J erleichtert ſahen,chöpfte man We vin r Ekkehart Verdacht. Man

onnte ihm r nichts nachweiſen. Wegen Ver-
genr ge Kloſterregeln wurde er einesages entlaſſen. Kurz terauf lockte er zwei Frauen

Geld heraus. Jetzt verhaftete man ihn und deckte
ſeine erſünden auf.

Vom Nebenbuhler niedergeſchoſſen. Jn der
Nacht zum Montag ſpielte ſich in Charlottenburg
eine Liebestragödie ab. Vor dem Haupteingang des
Bahnhofs Charlottenburg wurde der 27 Jahre alte
Arbeiter Friedrich Vogel nach einem voran

verJ nen Hotel in Hor ein bei en hatte, daß die alte Frau allein im Hauſe war, tat Brüder, wo er ſich als biederer Bruder Ekkehart
einere Cikanene t leeckchet war. er ihr Gewalt an. Der Unhold wu verhaftet. lin der Küche betätigte. Als verſchiedene Patienten gegangenen Streit von dem früheren Verlobten

ſeiner Braut niedergeſchoſſen.
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Regelm. Dienstag a. Donnerstag
ad 31 h Uhr

Kunstler- Konzert
Donnerstags ab 8 Uhr ansohl.
Ges ellschatts- Tanz

Musikalische Leitung R. Röss er.
Empkehle meinen mod. Saal für
Vereine u. Festlichkeiten Ia Küoho
sowie gute Riebeok- u. Kulmbacher

Biere. M. Schilier.

ven. ruf
Halle.

SAS. Montag 20 Ubr Rollen-
erteilung im Heim. Alle müſſen
ommen. Mittwoch Rote Falken;chtbildervortrag. D gert
ruppenveranſtaitung.re muß das werd u
räfenhainichen abgeliefert werden.
s Fabrgeld beträgt für eine Fahrt

auf Sammelſchein Mt.

e mnc—

Letute spieliage des
Delitz n r Geld -Serien -Preisskatensdte elda n m e nen Montag, den 36. März
Gäſte willkommen. einen Dienstag den 26. MärzNittwoeh., den 27. Märs

Donnerstag, den 28. März
Freitag. den 29. Märs
sonnabend, den 30. März.

SAS. Monta zAmm 25. uJugendabend im Jugendwird um rege net Du

u h (ounee, gute

ute,S blanor t r:7 en T. hr9 von ReyerdeerOrtsgruppe Halle. Helene Dienstag
Der Arb. Rgdlzbrerdund Soli- Kleine Raten. 20-23 Uhr
rität' veranſtaltet am Mietverrechaung. Romeo u. Juliar g ein e e eutſches z Katalog kostenir Tr auerſpiel von

lle ſra ewillt W. Shafeſ eer „Solidaritä uartier zur pianongus W Sere St ehezu melden. an van Hoffmann Wa h a a
Tel. 283 85

Nur noch einige

t. Abteilung. Diensta März
atte rm r

am
Ried eekplats.

erſeburger Straße Funktionär-

ung ieder des Ber Tage dieganügungsa isn usſchuſſes müſſen dazu Möbel Internat.
rer. Diz un ſern uhet an Fpelserimmer, Ringkumpf-

a e re ſtatt vie diente technen Fut, d l ka kern Aleden Sola:. Konkurrenz

25. Chalselonoues Tägl. die großenJeden enstge i e d shr n r Elmrelmödel zu r sh billigt. Preis. mpfe.
urnſchuhe mitdbringen. Otto Bernhardt

Sonſtige Bereine. Herrenstr. 19 Weltme ſter
Viochemiſcher Verein, Halle. Am Ecke Kuttelhof ſchaft.

ttwoch. dem 27. März. 20 u r. Evtl. Mhungzeneichter. Gewöhnliche

det in MarslaTour ene ein r mit r
ildern des Herrn Willen

Preiſe ab 60 P

Schers Garten Helde

NMaddean

Städtiſche Handelslehranſtalt

l. Kaufmänniſche Berufsſchule
Anmeldung und Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen:

Montag, den 8. April, von 9-12 Uhr und 15-ls Uhr;
Dienstag, den 9. April, von &-12 Uhr

im Stadtgymnaſium, Sophienſtraße 37 (Eingang Luiſenſtraße), und zwar
für Mädchen in Zimwer 3 re oß);
für Kaaben in Zimmrr 11

Bei der Anme. dung ſind das letzte Schulzeugnis und eine Geburtéeurkunde
I vorzulegen.

Einſchulung:
427 den 10. April, zu den bei der Anmeldung bekannt
gegebenen Stunden.

Handels und Höhere Handelsſchule
Aufnahmeprüfung

Montag, den 8. April, vorm. 8 Uhr, im Weſtflügel der Buiſenſchule.

Einſchulung
Dienstag, den 9. April, vorm. 8Uhr, im Weſtflügel der Luiſenſchule.

in. Wahlfreie Abendkurſe
zur kaufmänniſch techniſchen und wirtſchaftskundlichen Fortbildung.

Einheitskturzſchrift, Maſchinenſchreiben, Fremdſprachen, Deutſ
Maſchinenrechnen, Buchführung, Handelskorreſpondenz ufw.

Anmeldungen werden in der Geſchäftéſtelle der Städtiſchen W
anſtalt (Stadtgymnaſium), Soph'ienſtr. 37 (Ein 33 a engr am Montag, dem 15. April, und Dienstag, dem 16. ar Zeit von
1721 h Nör entgegengenommen. Fernſprecher 273 81 z Neben

ruf 590
Auf die Bekanntmachung an den Anſchlagſäulen wird hingewieſen.

Halle, den 23. März 1929. Der Magiſtrat.

a Erscheinungen hilft sofort

ob neue mecſſnische Joblette
n

m Virvune und üyeientscher Vernackung das Vellnemmenste der Welt

BESKO i Tablettenform bewährt sich hervor
ragend bei Kopf-, Nerven- und neur
Schmerzen, Erkältungen, Kheuma, Gicht,
Gelenk- und Gliederschwerzen, vertreibt in-
tluenza-, Grippe- sowie Erkältungserscheinungen.
ln Apotheken Kleinpackung M. o.90 Großpeckung M. 1.30ma: en und Kleine Anzeigent en i niteene, Ver S a haben Erſoig! BEUTHEN a sCHULTZ G. M. B. H. BERIMN N39,

nahmen

Cewerhgchaftshaus den ä wer n Der
Hanne. Harz 42--44 Se piger-tu SsSchuleniessererr

Kextaurant

Sitzungszimmer
Guter Mittag und
Abend- Stumm

Vorzügliche Küche
Saubere Uebernachtung

Alie Sorten zum Umhbäaängen
gesnatrene und getrocknete] von 0,65 an.

DAERME Sobel
ſowie Lebern empfehlen preiswert Steinweg 45
Gebr. Manasse, Hagdeburgerſtr. erose Viriehetr. 9

Eründer T7orwärtastrebende u. am Reileck

u. Mädchen

Von
in Rindleder 6, 65

früntüctrtachen

455 fur Knaben 1

Pheiche Ausweanl
Niecirioste Preise

„VOLMSBIATT BUCHHAMDLDMG
Gr. Vlrichstr. 27

r den Damen
Amucht und Pflege der Roſen. Mit 22 Abb. mer

der Roſen und hre vetampfang, Mit 21 Abb.
und 1 FarbentafelDie Roſe in der Lansdſchaft, im park uns im Garten. Mit

Anweiſung für die e tinſtieriſger Geſta'
möglichkeiten. Mit 22 b. 748/9Sommerblumen. Von Fr. Huck C ee 82Die ſchönſten Stauden. Mit 8 Abb. e 9 6808828280821282098 114

Blumen uns Teppichöeete. Mit 66 Abb. 360/2
Alpen, Fels und Mauerpflanzen. Mit 34 Abb. e
er ender für den BlumengartenAnlage und Pflege. Mit 35 Abb. 30233

h Kletterpflanzen. Mit 13 Abb. 266
Seeroſen und andere Waſſerpflanzen. Mit 12 Abb. 141

9 r Mit 18 Abb. e 143it 23 Abb. 464/5und wollen Mit 33 Abb. .509/10n. 267e it 11 Abb. 7und Lets. Mit 23 Abb.
ende Pflanzen. Mit 20 Abb.volxchiit Bughandlmn

alle g. 6., Große Ulrichſtraße

C J

In der Karwoche

Ceofſche

täglich friſch
in bekannter Qualität

Man kauft preiswert

Berufskleidung,

Wäscheu. Molwaret

T
Mücheln Bez. Halle)

e bedürftiger Kin
m haben für dieſen Sommer für

Werner Schumann ſgeeeteeeren
meldet:Menschen e lean hesdav) Kinderheil Bet m9 i r 9 (Kordſee),

e

Hestirne t t er rig 3. W Derm n s vonKartoniert 2, Mark ren Gjeieſtreß
Zimmer 6, melden.
den e iſt insbeſondere, ob zuColkshlatt- Buchhandlung n e t

S.. i er. 27 Kindern, deren Eltern zur LeiſtungHalle a. S.. Gr. Vlrichstr. eines dulde mir a der hege
rnehmen wir die vollen Kurſind, ü72 koſtenWelche Kinder in die einzelnen

x Metalle. e Papier Heime entſandt werden, hängt jedoch

kauft laufend zu höchsten Preise nochmals von der ſtadtarztuge
III Schu Lumpen-Sor- Unterjuchung ab.

tioranatalt Delitzſch, den 21. März 1929.
Raffineriestr. 44, Pernspr. 2623 Der Magiſtrat.
Händler erhalten auf Wansch Preislistee i St. (Wohlfahrtsamt).

Entenplan 3 Merseburg

Bernhard Reiche 3
II

Fernruf 354

Damen I. Henenstoffe baumwolweren, Närche

Sräwpte, Gardinen Bettfedemn

Adler-HDrogerie
Wilhelm Kieslich, Inh. Anna Atzel

jetzt Markt I7
frstes Fſioto-Speximol-
Amcus am Fſatzae

Mersehurg o Ammendorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft:

Gustav Godehardt
Auevüte, Müten, Herrenartikel, verufalletdunn

Luekenauer Briketto and PreBbßeteine
Grudekoks Brennholz Kohlen- undGrudeanzünder Baumsaterialien

Eduard Klauß rer
inbaber: Dipl. agr. K. ZANDER. Fernepr. 27

CIIDBNCEECCEEIMIEXIE
Eigene Bächeret Eigene Fleisceret 25 Vertellungsstellen

Aufnahmen in allen Vertfeilungsstellen

FKouft nur im eigenen Seschäft

Daniel
Daus fliſfirerudie

Fcſuuzfafreunss
Gotthardttr.

O. Heberer

Das führende Haus für
Porzellan Glas
Haushaltwaren

Niedrigste Preise Niedrigste Preise

Merse burg

Conltzer
las (ohe Moderne Kaufhaps

Wöchentliche Spareiniage pekommst du

nach 20 Jahren bei 5 Prozent Zins und
Zinseszins bei der

Krefssparkasse

üü ACen ung Wenn
NMersehurg
Bei den augenblicklich höheren Zinsen (bis
zu 7 Proz.) ist das Ergebnis noch günstiger

z22253 z
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